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Immobilienshop Ittenbach 
02223 9079050

Immobilienshop Siegburg 
02241 240800

Ihr Immobilienmakler 

      in der Region!
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Mehr Informationen unter  
www.immobilien-rsi.de/immobilien/
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Bei uns finden Sie die  

passende Immobilie.

ODER EIGENHEIM?
KAPITALANLAGE  

Diplom- 
Immobilienwirt (DIA) 

Harry Schulz H S h l
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Aktion

 3.99 Kalbs-Filet   
je 100 g

Aktion

 11.99 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 1.69 
Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
je 100 g

Aktion

 1.39 
Frisch geräucherte 
Mettenden
oder Pfefferbeißer
je 100 g

Aktion

 6.66 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 0.88 Fleischwurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.49 
Bergader Bavaria Blu 
oder Bonifaz   
Weichkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.39 

Westland Old 
Amsterdam jung
oder pikant   
holl. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Milram Müritzer 
Original oder Herzhaft   
Schnittkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 

Rinder-Steakhüfte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 44 . Woche. Gültig ab  31.10.2022 

Deine Bedientheke. Dein Markt. 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

32. Oberpleiser Weinmesse
Am 26. November 2022 von 15 bis 20 Uhr.
in der Weinlaube.
Freier Eintritt. Ca. 100 Weine stehen zum Probieren 
bereit. Fachkundige Beratung - ca. 20 Winzer und 
unser Fachberater-Team freue sich auf Sie. Messerabatt: 
10% auf Ihren Weineinkauf ab 50€. Kostenloser Taxiruf.

 4.99 

Aegidius 
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.59)
zzgl. 3.30 Pfand

 4.99 

Aegidius
Mineralwasser   
naturell oder 
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.55)
zzgl. 3.30 Pfand

 5.29 

Bergische 
Waldquelle
Mineralwasser   
je 6 x 1-l-Fl.-
Kasten
(1 l = 0.88)
zzgl. 2.40 Pfand

 5.99 

Gallicia Estrella   
je 6 x 
0,33-l-Sixpack
(1 l = 3.03)
zzgl. 0.48 Pfand

 7.99 

Störtebeker 
Schatzkiste   
je 6 x 0,5-l-Fl.-
Sixpack
(1 l = 2.66)
zzgl. 0.48 Pfand

 4.29 

Paulaner
Spezi   
koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-
Sixpack (1 l = 2.17)
zzgl. 0.48 Pfand

 8.99 
Geldermann
Classique Rosé Seco   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Streifzug durch eine wunderschöne Weihnachtswelt
Der „Romantische Weihnachtsmarkt“ der Firma Klein lädt ein, sich von ihm verzaubern zu lassen

Anzeige

(bk) Oberpleis. Im Gewerbe-
gebiet Wahlfelder Mühle findet
man einen der schönsten
Weihnachtsmärkte des Rhein-
Sieg-Kreises. Seit Jahren
erwartet die Kundschaft hier in
der Vorweihnachtszeit stets
etwas ganz Besonderes. In der
ersten Etage der Firma
„Baustoffe Klein“ befindet sich
der wunderschöne „Roman-
tische Weihnachtsmarkt“, ein
Geheimtipp für die ganze
Familie. Jetzt in der besinn-
lichen, dunklen Jahreszeit wird
es besonders gemütlich im
Baumarkt. Neben der liebe- und
geschmackvollen Dekoration
findet man alle Geschmacks-
richtungen. Traditionelles und
flippiges, Waldmotive wie
Hirsche und Vögel, sowie Pilze,
Hagebutten, Eicheln und
Tannenzapfen. Weihnachts-
schmuck in allen Farben, von
Kugeln über Sterne bis hin zu
Lametta. Das liebevoll zusam-
mengestellte Angebot bein-

haltet alles, was das Herz begehrt.
Im Detail wurden im Vorfeld all
die Weihnachtsartikel durch ein
emsiges Team für das Auge so
aufbereitet, dass man kaum weiß,
wo man beim Betreten des
Marktes hinschauen soll. Wenn
man die erste Etage des
Baumarktes betritt, merkt man,
dass man sich nicht mehr in einem
normalen Ladenlokal befindet.
Damit das Weihnachtsfest auch
im richtigen Licht erstrahlen kann,
verzaubert ein großes Sortiment,
sowohl Innen- wie Außenbe-
leuchtung, diesen Markt, was die
besondere Atmosphäre noch
verstärkt. Von LED Beleuchtung
bis hin zu traditionellen Wachs-
Baumkerzen wird vieles ange-
boten. Tannenbäume, Kränze,

Gestecke - überwiegend aus
künstlichem Grün, jedoch
täuschend echt aussehend - und
Kerzen, nicht nur in roten
Farbtönen, sondern in einer
Vielzahl von Schattierungen und
Größen. Schon lange gilt der mit
viel Liebe zum Detail gestaltete
große Ausstellungsraum als
Geheimtipp für die ganze Familie.
Es ist dem Team, das all dies
geschaffen hat, wichtig, dass sich
die Kundschaft - ob groß oder
klein, ob jung oder alt - bei
kölschen Weihnachtsliedern ent-
spannen kann und sich von der
schön gestalteten Ausstellung
inspirieren lässt. Es ist der Firma
Klein überaus wichtig, mit dem
„Romantischen Weihnachts-
markt“ viele Beispiele aufzuzei-
gen, wie man traditionelles mit
modernen Accessoires kombinie-
ren kann.  Auch wenn man ein
sogenannter „Weihnachtsmuffel“
ist, in dieser gemütlichen und
heimischen Atmosphäre über-
kommen einen doch die schönsten
Kindheitserinnerungen. Schaukel-
pferde, Nikoläuse, Engel und das
Highlight, die wunderschöne
Eisenbahn, die durch eine
zauberhaft aufgebaute Weih-
nachtslandschaft fährt, warten auf
die interessierten Besucher. Eine
große Krippenausstellung zum
Staunen und das dazugehörige
Krippenzubehör zeigen, mit

Bereits das Außengelände des Marktes weist auf das kommendeBereits das Außengelände des Marktes weist auf das kommendeBereits das Außengelände des Marktes weist auf das kommendeBereits das Außengelände des Marktes weist auf das kommendeBereits das Außengelände des Marktes weist auf das kommende
Weihnachtsfest hinWeihnachtsfest hinWeihnachtsfest hinWeihnachtsfest hinWeihnachtsfest hin

welcher Liebe zum Detail die
einzelnen Figuren ausgesucht
und dargestellt werden. „Fühlen
Sie sich in eine märchenhafte
Winter- und Weihnachtswelt
versetzt“, so das Weih-
nachtsmarkt-Team, „Jedes Jahr
werden bei uns die neuesten
Trends geschmackvoll mit Tra-
dition vorgestellt. In einmaliger
Atmosphäre kann man hier in
Ruhe alles für sein eigenes
weihnachtliches Zuhause fin-
den.“ Wer den über die Grenzen
des Ortes hinaus bekannten
„Romantischen Weihnachts-
markt“ noch nicht kennt, sollte
sich die Gelegenheit auf keinen
Fall entgehen lassen. Im
Baumarkt, In der Brückenwiese
9-13 in Königswinter-Oberpleis
findet man neben der Weih-
nachtsromantik viele außer-
gewöhnliche Accessoires für den
Garten. Die Reitsportabteilung
lässt das Herz jeder Reiterin
oder jedes Reiters höher
schlagen. Auch der Angler ist im
Baumarkt herzlich willkommen.
Auch hier erwartet ihn ein
umfassendes Sortiment. Dies
noch nicht alles, denn auch das
Angebot an Fahrradzubehör lässt
jede Reparatur schnell
vergessen. Letzten Endes ist es
auch noch der Futtermarkt, in
dem jegliches Futter für Heim-
und Wildtiere angeboten wird.

Wenn man die TreppenstufenWenn man die TreppenstufenWenn man die TreppenstufenWenn man die TreppenstufenWenn man die Treppenstufen
hinauf die obere Etagen deshinauf die obere Etagen deshinauf die obere Etagen deshinauf die obere Etagen deshinauf die obere Etagen des
Baumarktes betritt wartet eineBaumarktes betritt wartet eineBaumarktes betritt wartet eineBaumarktes betritt wartet eineBaumarktes betritt wartet eine
romantische Weihnachtswelt aufromantische Weihnachtswelt aufromantische Weihnachtswelt aufromantische Weihnachtswelt aufromantische Weihnachtswelt auf
die Besucherdie Besucherdie Besucherdie Besucherdie Besucher

Auf die jüngeren Besucher wartet die Modelleisenbahn,Auf die jüngeren Besucher wartet die Modelleisenbahn,Auf die jüngeren Besucher wartet die Modelleisenbahn,Auf die jüngeren Besucher wartet die Modelleisenbahn,Auf die jüngeren Besucher wartet die Modelleisenbahn,
die durch eine winterliche Landschaft führtdie durch eine winterliche Landschaft führtdie durch eine winterliche Landschaft führtdie durch eine winterliche Landschaft führtdie durch eine winterliche Landschaft führt

Die  Auswahl  an Deko-Mögl ichke i ten zurDie  Auswahl  an Deko-Mögl ichke i ten zurDie  Auswahl  an Deko-Mögl ichke i ten zurDie  Auswahl  an Deko-Mögl ichke i ten zurDie  Auswahl  an Deko-Mögl ichke i ten zur
Weihnachtszeit lässt das Herz höher schlagenWeihnachtszeit lässt das Herz höher schlagenWeihnachtszeit lässt das Herz höher schlagenWeihnachtszeit lässt das Herz höher schlagenWeihnachtszeit lässt das Herz höher schlagen

Christbaumkugeln in Hülle und Fülle, für jedenChristbaumkugeln in Hülle und Fülle, für jedenChristbaumkugeln in Hülle und Fülle, für jedenChristbaumkugeln in Hülle und Fülle, für jedenChristbaumkugeln in Hülle und Fülle, für jeden
Geschmack ist etwas dabeiGeschmack ist etwas dabeiGeschmack ist etwas dabeiGeschmack ist etwas dabeiGeschmack ist etwas dabei

Verschiedene Krippen sind liebevoll zusam-Verschiedene Krippen sind liebevoll zusam-Verschiedene Krippen sind liebevoll zusam-Verschiedene Krippen sind liebevoll zusam-Verschiedene Krippen sind liebevoll zusam-
mengestelltmengestelltmengestelltmengestelltmengestellt
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Radeln ohne Alter:
neue Rikscha startet zum Martini Markt
Bad Honnef. Mitte April waren die
Aktiven Senioren in Bad Honnef
mit Unterstützung des
Fachdienstes Soziales und Asyl in
das Projekt „Radeln ohne Alter“
gestartet. Jetzt geht das Projekt
in die nächste Phase: am Dienstag
ist die neue Rikscha nach Bad
Honnef überführt worden. Sie soll
nun erprobt und bereits zum
Martini Markt Ende Oktober
offiziell in Betrieb genommen
werden.
Im Projekt Radeln ohne Alter
bringen ehrenamtliche Rikscha-
Fahrer Senioren bei gemeinsamen
Ausfahrten auf einer Rikscha
zurück zu liebgewonnenen Orten.
Der Auftakt im Frühjahr fand mit
einer geliehenen Rikscha statt
und die Erwartungen an das
Projekt waren mehr als über-
troffen worden, erinnert Holger
Heuser, Erster Beigeordneter der
Stadt Bad Honnef: „Das Projekt
Radeln ohne Alter verbindet Orte,

verbindet Generationen und steht
für eine gelebte Teilhabe jener
Seniorinnen und Senioren, die
ohne fremde Unterstützung im
Aktionsradius stark eingeschränkt
sind.“ Während des Probebetriebs
hatte die Stadt auf ein
Leihfahrzeug zurückgreifen
müssen.
Daher hatte die Stadt im Frühjahr
begonnen, sowohl um Pilotinnen
und Piloten für die Rikscha zu
werben als auch Sponsoren eines
eigenen Fahrzeugs, das am
Dienstag bei einem Fachhändler
in Bonn abgeholt wurde.
Das Aalkönig Komitee, die
Alltags- und Demenzbegleitung
Ivonn Mehnert, Unternehmer
Christoph Matuschik von der Süd
Apotheke, das Optikhaus Beth,
die Eheleute Bühne, Jörg und Dirk
Pütz vom HIT-Markt sowie das Dr.
Kneip Pflegeheim hatten für den
Kauf des Fahrrads gespendet. Die
Rikscha bietet zwei Sitzplätze,

einen Anschnallgurt, ein Son-
nendach und wird mit Unter-
stützung eines Elektroantriebs
beschleunigt. In den kommenden
Tagen wird das Fahrzeug mit
seinen spezifischen Fahreigen-
schaften auf Herz und Nieren

geprüft, kündigen die Piloten
Michael Richarz und Jens Knoth
an.
Zum Martini Markt kommt die
Rikscha bereits zum Einsatz und
wird später noch einmal der
Öffentlichkeit vorgestellt werden.
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Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
12. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 2022 in
der GWN-Arena (Mateh-
Yehuda-Str. 3a) statt. Sowohl
Samstag als auch Sonntag ist
der Markt für Sie von 11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr
- 18.00 Uhr- 18.00 Uhr- 18.00 Uhr- 18.00 Uhr- 18.00 Uhr bei freiem Eintritt
geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu
den bekanntesten und belieb-
testen, nicht nur in der hiesigen
Region. Sie sind traditioneller
Treffpunkt für alle diejenigen, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben. Die Aussteller*innen
reisen aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten
und Kunstwerke zu zeigen und
um ihr Können zu demon-
strieren. Selbst gefertigte Deko-
rationen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen
auf die Zeit der Kerzen und
Lichterketten ein. Doch auch
anderes wird nicht zu kurz

Anzeige

kommen: Keramik, Schmuck,
Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tisch-
decken, Patchwork, Filzkunst,
Holzarbeiten und noch vieles
mehr.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Schutzmaßnahmen und
Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Ausbildungsbörse im
Kurhaus mit neuem Rekord
an Ausstellern
und Besuchern

Bad Honnef. Mit einer neuen
Rekordanzahl an ausstehlenden
Unternehmen und teilnehmenden
Schülerinnen und Schülern ist am
Donnerstag, 20. Oktober, die
Ausbildungsmesse im Kurhaus
durchgeführt worden. 37 Betriebe
und über 500 Schülerinnen und
Schüler standen sich auf Einladung
des Jugendamtes der Stadt Bad
Honnef und des Stadtjugendring
e.V. gegenüber.
Unterstützt wurde die Durch-
führung in diesem Jahr von neun
Auszubildenden der Stadt Bad
Honnef, die als Ansprechpersonen
und in Lotsenfunktionen für die
Ausstellerinnen und Aussteller
sowie die Schülerinnen und
Schüler tätig sein werden. Holger
Heuser, Erster Beigeordneter der
Stadt Bad Honnef, eröffnete die
Veranstaltung mit einem Appell
an die Jugend, mit Interesse die
Möglichkeiten und mit Mut auch
die Chancen der persönlichen

Gespräche mit den Aussteller-
betrieben zu nutzen. Bereits kurz
nach Beginn der Veranstaltung
war es an den Ständen der
Unternehmen voll. Dabei infor-
mierten die Aussteller über
Ausbildungs- und Studiengänge in
ihren Unternehmen, boten oft aber
auch konkrete Praktikums-,
Ausbildungs- oder Arbeitsplätze
an. Auch die Stadtverwaltung
nutzte die Ausbildungsbörse, um
über ihre Ausbildungsberufe etwa
zum bzw. zur Verwaltungs-
fachangestellten und zur Fach-
kraft für Abwassertechnik sowie
über das Duale Studium zum
Bachelor of Laws in der
Verwaltung zu informieren.
Aktuelle Praktikums-, Ausbil-
dungs-, Studien- und Arbeits-
angebote der Stadt Bad Honnef
sind im Internet abrufbar unter
https://meinbadhonnef.de/
rathaus-politik/ausschreibungen-
und-stellenangebote/

Veranstaltungen / Termine aus Bad Honnef

Veranstaltungen / Termine aus Königswinter
KG Küzengarde Oberdollendorf 1950 eKG Küzengarde Oberdollendorf 1950 eKG Küzengarde Oberdollendorf 1950 eKG Küzengarde Oberdollendorf 1950 eKG Küzengarde Oberdollendorf 1950 e.....     VVVVV.....
19. November, 19.11 Uhr: Sessionseröffnung,
Schulzentrum Niederdollendorf, Friedenstraße 22, Eintritt frei
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Bad Honnefer Martinimarkt

LIEBLINGS 
KALENDER 
www.kultur-in-troisdorf.de

Nach zweijähriger Pause ist es
nun bald soweit: Der Bad Honnefer
Martinimarkt kann vom 26. bis
30. Oktober wieder stattfinden.
Mit dabei sind dann auch wieder
die Freunde des Caritas Baby
Hospitals in Bethlehem (CBH). In
ihrem Stand direkt neben der
Kirche bieten sie einzigartige
Glückwunschkarten, traumhafte
Engel, Marmeladen und Plätzchen
für den guten Zweck an - alles in
Eigenarbeit gebastelt, gekocht
und gebacken.
Damit setzt der Unterstützerkreis
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Johann Baptist seinen
vielfältigen Einsatz für das einzige
Kinderkrankenhaus im West-

jordanland fort. Das Ziel ist es,
durch den Verkauf der ehren-
amtlich erstellten Geschenk-
artikel und Naschwaren weiteres
Geld einzusammeln, das aus-
schließlich der Unterstützung des
Baby- und Kinderhospitals dient.
Hilfe aus Bad Honnef undHilfe aus Bad Honnef undHilfe aus Bad Honnef undHilfe aus Bad Honnef undHilfe aus Bad Honnef und
Umgebung seit Umgebung seit Umgebung seit Umgebung seit Umgebung seit Anfang derAnfang derAnfang derAnfang derAnfang der
1990er Jahre1990er Jahre1990er Jahre1990er Jahre1990er Jahre
Bereits seit Anfang der 1990er
Jahre gibt es den Unterstüt-
zerkreis der Kirchengemeinde St.
Johann Baptist. Der damalige
Pfarrer an St. Johann Baptist, Franz
Lurz, war es, der den Stein ins
Rollen brachte und bis heute noch
in Unkel und Rheinbreitbach Jahr
für Jahr die Kommunionkinder und

Einzigartige Glückwunschkarten,Einzigartige Glückwunschkarten,Einzigartige Glückwunschkarten,Einzigartige Glückwunschkarten,Einzigartige Glückwunschkarten,
traumhafte Engel und noch vieltraumhafte Engel und noch vieltraumhafte Engel und noch vieltraumhafte Engel und noch vieltraumhafte Engel und noch viel
mehr schöne Geschenkartikel gibtmehr schöne Geschenkartikel gibtmehr schöne Geschenkartikel gibtmehr schöne Geschenkartikel gibtmehr schöne Geschenkartikel gibt
am Stand für das CBHam Stand für das CBHam Stand für das CBHam Stand für das CBHam Stand für das CBH

ihre Familien für das Projekt
begeistern konnte. Darüber hinaus
hat er zahlreiche Pilgerreisen ins
Heilige Land begleitet, bei denen
persönliche Kontakte zur
Chefärztin Dr. Hiyam Marzouqa
geknüpft werden konnten.
Claudia Dillmann, die die Arbeit
im Freundeskreis koordiniert,
sagte: „Wir freuen uns sehr, dass
wir in diesem Jahr wieder unseren
Stand auf dem Martinimarkt
öffnen können. Gerne möchten wir
möglichst vielen Menschen von
der Arbeit im Caritas Baby
Hospital berichten - und natürlich
auch unsere tollen Ge-
schenkartikel für den guten Zweck
verkaufen.“

100 Jahre - 100 Musizierende
Festgottesdienst zum Jubiläum des Tambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg 1922 e.V.

Bläsercorps Auel-Gau Oberpleis
und dem Ittenbacher Bläsercorps
zu einem gemeinsamen Bläser-
corps. Hinzu kamen die Kir-
chenchöre der katholischen und
evangelischen Kirche, sowie der
Jubilar selbst. Für jedes Jubi-
läumsjahr war ein Musizierender
aktiv beteiligt. Das Gesamtcorps
stand unter der Leitung von
Dominic Lahr.
Begonnen hatte der Gottesdienst
mit dem Einzug des Tambourcorps
„Siebengebirge“ Thomasberg.

Bekannte Kirchenlieder sowie ein
Duett von Ute Wiedemeyer und
Luriane Herold untermalten den
feierlichen Gottesdienst. Für die
beiden Zelebranten war dies auch
ein einmaliges Erlebnis. Als Über-
raschung wurde zum Abschluss für
das das Tambourcorps von allen
Beteiligten das Thomasberger
Lied gesungen.
Ein herzliches „Dankeschön“ geht
an dieser Stelle an Wolfgang
Bellinghausen für die Idee und
Organisation.

Musikerinnen und Musikern aus
vier Blasorchestern, einem
Tambourcorps, dem katholischen
Kirchenchor und Gesang der
Evangelischen Kirche machten
den Festgottesdienst anlässlich
des 100-jährigen Bestehens zu
etwas Besonderem. Zelebriert
wurde die Messe vom Pfarrer der

katholischen Kirche, Markus
Hoitz, und dem Diakon Jörg Ebeler
von der evangelischen Emmaus
Gemeinde.
Zum ersten Mal vereinigten sich
Aktive des Musikzugs
„Bergklänge“ Heisterbacherrott,
dem Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Eudenbach, dem

Gruppenbild mit JubilarGruppenbild mit JubilarGruppenbild mit JubilarGruppenbild mit JubilarGruppenbild mit Jubilar
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Katze Chantalle - vom Not-Fellchen zur Traumkatze
Chantalle jetzt hervorragend. Der
Fixateur im Hinterlauf konnte im
September in einer zweiten
Operation entfernt werden und
nach zwei weiteren Wochen durfte
die Patientin die Boxenruhe
verlassen.
Die eigens aufgestellte
„Chantalle-Versorgungs-Task-
Force“ konnte nun aufgelöst
werden. Jetzt ist es soweit, dass
die Tierschützer für dieses
wundervolle Katzenmädchen ein
neues Zuhause suchen.
Chantalle hat sich zu einer selbst-
bewussten jungen Katzendame
entwickelt und ist nun bereit, ein
neues, unbeschwertes Leben zu

Der Tierschutz Siebengebirge
berichtete im August von der
getigerten Fundkatze, die mit
einem zertrümmerten Hinterlauf
und ihren toten Welpen gefunden
wurde. Damals meldeten auf-
merksame Menschen die verletzte
Katze in der Nähe von Hennef.
In einer mehrstündigen Operation
wurde der Katze ein Trüm-
merbruch am hinteren Unter-
schenkel gerichtet und eine
Gebärmutterentzündung versorgt.
Wie geht es Katze Chantalle
jetzt?
Nach vielen Wochen intensiver
Pflege durch das engagierte
Katzen-Team des Vereins, geht es beginnen. Sie spielt und schmust

sehr gern und beobachtet
aufmerksam das Geschehen um
sich herum. Mit Artgenossen
kommt sie klar; diese machen das
Leben ja erst spannend.

Für Chantalle wünscht sich der
Verein ein Zuhause mit ein-
genetztem Balkon, damit sie ein
wenig Freiheit genießen kann und
Menschen, die mit ihr spielen,
schmusen und bitte auch
Rücksicht auf ihre Vorgeschichte
nehmen.
Bei Interesse oder Fragen bitte
Kontakt zu Anja Kalisch unter
0178 8087812 aufnehmen.
Die zwei Operationen von Katze
Chantalle haben ein erhebliches
Loch in die Tierschutzkasse
gerissen. Der Verein würde sich
über Spenden mit dem Stichwort:
„Operation Katzenabteilung“ sehr
freuen und dankt jedem
Unterstützer von Herzen. Spenden
via Paypal oder auf das
Vereinskonto bei der
Kreissparkasse Köln, IBAN:
DE 70 3705 0299 0000 191 601.

Chantalle sucht ihr neues Lebens-Chantalle sucht ihr neues Lebens-Chantalle sucht ihr neues Lebens-Chantalle sucht ihr neues Lebens-Chantalle sucht ihr neues Lebens-
glückglückglückglückglück

Senioren und Ratsuchende
aufgepasst!
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC
Tipps und Computerhilfe für Ratsuchende“
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im NovemberNovemberNovemberNovemberNovember wieder
kostenlose Sprechstunden an. Die
Teilnahme kann nur nach vorvorvorvorvor-----
heriger heriger heriger heriger heriger AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für vollständigvollständigvollständigvollständigvollständig
geimpfte / genesene undgeimpfte / genesene undgeimpfte / genesene undgeimpfte / genesene undgeimpfte / genesene und
getestete getestete getestete getestete getestete TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer stattfinden.
Es wird um entsprechendeentsprechendeentsprechendeentsprechendeentsprechende
Nachweise gebeten. Bitte tragenNachweise gebeten. Bitte tragenNachweise gebeten. Bitte tragenNachweise gebeten. Bitte tragenNachweise gebeten. Bitte tragen
Sie in der Sprechstunde eineSie in der Sprechstunde eineSie in der Sprechstunde eineSie in der Sprechstunde eineSie in der Sprechstunde eine
Maske. Bei veränderter Pan-Maske. Bei veränderter Pan-Maske. Bei veränderter Pan-Maske. Bei veränderter Pan-Maske. Bei veränderter Pan-
demie-Situation können demie-Situation können demie-Situation können demie-Situation können demie-Situation können TTTTTermineermineermineermineermine
jederzeit abgesagt werden.jederzeit abgesagt werden.jederzeit abgesagt werden.jederzeit abgesagt werden.jederzeit abgesagt werden.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf1. Oberdollendorf
Am Montag, den 7.7.7.7.7. November November November November November,
von 16 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 18 Uhr Sprechstunde
bei Herrn Müller-Walbrodt
Cäsariusstraße 114 in
Oberdollendorf. Anmeldung bitte
unter Tel. 02223 2993575 oder per
Mail hermann.mw@gmail.com
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Am Mittwoch, den 9.9.9.9.9. November November November November November,,,,,
von 16 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 1816 bis 18 Uhr Sprechstunde
im Internetcafe der Katholischen
Kirche, Am Kirchplatz 15, in
Thomasberg. Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244 3140
3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis
Am Mittwoch, den 16.16.16.16.16. November November November November November,,,,,
von 16 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:30 Uhr

Sprechstunde Rathaus Oberpleis,
Sitzungssaal, Dollendorfer Straße
39. Anmeldung bitte unter
Tel.: 02244 900901
4. Haus Bachem, Königswinter4. Haus Bachem, Königswinter4. Haus Bachem, Königswinter4. Haus Bachem, Königswinter4. Haus Bachem, Königswinter
Am Montag, den 21.21.21.21.21. November November November November November,,,,,
von 16 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:3016 bis 17:30 Uhr
Sprechstunde in Königswinter,
Haus Bachem, in der Halle,
Erdgeschoß, Drachenfelsstraße 4.
Anmeldung bitte unter
Tel.: 0157 71 70 94 75
Digitalkompetenz ist dasDigitalkompetenz ist dasDigitalkompetenz ist dasDigitalkompetenz ist dasDigitalkompetenz ist das
ZugangstickZugangstickZugangstickZugangstickZugangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel
gesetzt, mit dem Einsatz von
Computern und Internet älteren
Mitbürgern eine umfassende
Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben zu ermöglichen. Für die
Lösung der damit verbundenen
technischen Fragen leistet die
Gruppe umfassende ehren-
amtliche Hilfestellung für Tablet,
Smartphone, Laptop und PC. Sie
bietet Hilfe bei der Lösung von
Problemen mit z.B. E-Mails,
Einkaufen im Internet oder
Online-Banking an.
Ansprechpartner der Gruppe ist
Herr Utsch Tel. 02244 6550.
Bitte besuchen Sie uns im Internet
unter:
www.computerundinternet.info
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Einblick in die Theaterwelt des 19. Jahrhunderts
Die Journalistin Catrin Möderler lass aus ihrem Werk
über „Die Röders“, die in Bad Honnef lebten
(bk) Bad Honnef. Sie recherchiert
unermüdlich und ist fasziniert über
die Theater- und Musikwelt des
19. Jahrhunderts. Die Journalistin
Catrin Möderler ist stets bestrebt
hinter die Geheimnisse des Lebens
der damaligen Stars zu kommen.
Sie nahm nun ein interessiertes
Publikum mit auf eine Reise in
diese Zeit.
In ihrem vierten Buch beschreibt
sie das Leben und Wirken der
Bertha von Romani, die mit ihrer
brillianten Stimme überzeugte
und in nahezu jede Gesangsrolle
schlüpfen konnte. Die
Sängerinnen erlebte ein Leben
mit Licht und Schatten. Die

Schriftstellerin schildert ein
modernes Schicksal in dem sich
eine talentierte junge Sängerin
unter ihrem Künstlernamen mit
Mut und Willenskraft eine
Stellung unter den größten
Primadonnen ihrer Zeit
erkämpft.
In erster Ehe war sie mit dem
Theatermäzen Ferdinand Röder
verheiratet. Er war Schauspieler,
Regisseur und Theaterleiter,
Theater-Agent und Herausgeber
des in Berlin erscheinenden
„Theater-Moniteurs“. Darüber
hinaus war er auch Mentor und
Theateragent seiner Stieftochter
Mila Röder. Sie war eine

europaweit gefeierte Sängerin, die
auch wegen ihrer außer-
gewöhnlichen Schönheit schon zu
Lebzeiten eine Legende war. Ihre
letzte Ruhe fand sie in einem
prächtigen Mausoleum auf dem
alten Friedhof in Bad Honnef. Der
Büste der schönen Mila Röder
steht im Rathaus von Bad Honnef
vor der Galerie wichtiger
Persönlichkeiten der Stadt im
Siebengebirge. Die Autorin wurde
1965 in Stuttgart geboren. Sie
studierte Schauspiel in Hamburg
und Gesang an der
Musikhochschule Köln. Darüber
hinaus absolvierte sie ein
Aufbaustudium im Fach

Kulturmanagement. Als Jour-
nalistin widmet sie sich den
Fachgebieten Kultur- und
klassische Musik, wobei ihr
besonderes Interesse dem 19.
Jahrhundert und den dort
lebenden Persönlichkeiten wid-
met. Zwei ihrer Bücher
beschäftigen sich mit dem Vater
Ferdinand Röder und der Tochter
Mila Röder. Ein weiteres Projekt
steht bereits in den Startlöchern.
Catrin Möderler hat sich
vorgenommen, nun das Leben von
Claire Wallentin, einer Schau-
spielerin und einem Stumm-
filmstar aus Wien, genauer unter
die Lupe zu nehmen.
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REIN 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Buntes Kirmestreiben in Ittenbach
Am Ende musste sich der Paias seinem Schicksal beugen,
der Maiclub des Ortes hielt ihm all seine Untaten vor
(bk) Ittenbach. Sie war klein aber
fein, die Kirmes inmitten des
Ortes Ittenbach. Klein deshalb,
weil die sonst gewohnte Fläche
durch Bauarbeiten nicht zur
Verfügung stand. So musste in
diesem Jahr auf einen Autoscooter
verzichtet werden, was der
Stimmung an den drei
Kirmestagen jedoch keinen
Abbruch tat. Auf die kleinen
Bewohner wartete das
Kinderkarussell, auf die
Jugendlichen die Schießbude und
für die älteren Semester gab es
Gelegenheit bei Speis und Trank
den ein oder anderen netten
Plausch zu halten. Aufgrund der
milden Temperaturen zog die
Kirmes zahlreiche Besucher an.
Wie üblich wird am Kirmesmontag
stets der Paias auf der
Pfadfinderwiese vor Gericht
gestellt. Zu der alljährlichen
Zeremonie hatte sich der Maiclub
unter lautem Wehklagen vom
Kirmesplatz aus durch die Straßen
von Ittenbach aufgemacht.
Getrübte Töne aus den
Instrumenten des Ittenbacher
Bläsercorps begleiteten den

Marsch, dem sich zahlreiche
Bewohner des Ortes anschlossen.
Auf der Wiese angekommen
begann die Gerichtsverhandlung.
Das Gericht tagte ohne jegliche
Verteidigung, denn der
Strohpuppe mangelte es an
jeglicher Gegenwehr. Die Anklage
war heftig, eindeutig wurde der
Paias zum Sündenbock gemacht.
So wurde ihm vorgeworfen, sich
zwei Jahre lang, wenn auch
Corona-bedingt, aber dennoch
seiner Verurteilung entzogen
hatte. Auch die Schließung des
Restaurants auf der
Margarethenhöhe und die, so das
Tribunal, Verjagung des
geschätzten Wirts Paul, wurde ihm
zur Last gelegt. Auch hatte die
Strohpuppe angeblich den
ehemaligen Bürgermeister Peter
Wirtz in die Flucht geschlagen.
„Der Kerl ist auch verantwortlich,
dass der Alte Sportplatz nun
planiert wurde und die Bebauung
nun beginnen kann“, so die
Beschwerdeführer, „Auch dem
Förderverein Bürgerhaus
Ittenbach hat der Paias einen
Bärendienst erweisen, in dem er

das erhoffte Grundstück zum Bau
des Bürgerhauses einem Ankauf
entzog.“ Letztendlich wurden ihm
dann auch noch die hohen
Gaspreise angelastet, ein
Umstand, der das Maß endgültig
vollmachte. Die Henker schritten

Reges Treiben herrschte in Ittenbach auf dem KirmesplatzReges Treiben herrschte in Ittenbach auf dem KirmesplatzReges Treiben herrschte in Ittenbach auf dem KirmesplatzReges Treiben herrschte in Ittenbach auf dem KirmesplatzReges Treiben herrschte in Ittenbach auf dem Kirmesplatz

zur Tat und in Windeseile brannte
die Strohpuppe lichterloh. Bleibt
zu hoffen, jetzt wo der Übertäter
seiner gerechten Strafe zugeführt
werden konnte, dass Ittenbach
von weiteren Unannehmlichkeiten
erst einmal verschont bleibt.

Der Paias wurde unter lautem Wehklagen und trüben Tönen, die dasDer Paias wurde unter lautem Wehklagen und trüben Tönen, die dasDer Paias wurde unter lautem Wehklagen und trüben Tönen, die dasDer Paias wurde unter lautem Wehklagen und trüben Tönen, die dasDer Paias wurde unter lautem Wehklagen und trüben Tönen, die das
Ittenbacher Bläsercorps anstimmte, durch die Ittenbacher StraßenIttenbacher Bläsercorps anstimmte, durch die Ittenbacher StraßenIttenbacher Bläsercorps anstimmte, durch die Ittenbacher StraßenIttenbacher Bläsercorps anstimmte, durch die Ittenbacher StraßenIttenbacher Bläsercorps anstimmte, durch die Ittenbacher Straßen
getragengetragengetragengetragengetragen
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

„Aus Spaß verkleidet“ - und dies mit Überzeugung
Ham & Egg präsentierten ihre neue Show im Franz-Unterstell-Saal

Veröffentlichung der Bad Honnef AG
für die Grundversorgung

BHAG REGIO Gas 
Gaspreise der Grundversorgung 
1. November 2022

Gas GRUNDPREIS
je Messeinrichtung
Euro/Jahr (brutto)

ARBEITSPREIS
je kWh Verbrauch

Cent/kWh (brutto)

BHAG REGIO 1
bis 1.944 kWh 124,12 20,90

BHAG REGIO 2
ab 1.945 kWh 131,82 20,04

Verrechnungspreise 
für zusätzliche 
Messeinrichtungen 
Vorinkassogerät

71,40

Die aufgeführten Bruttopreise beinhalten die Umsatzsteuer in gesetzlicher 
Höhe von derzeit 7 %. Die dritte Stelle hinter dem Komma wurde kaufmän-
nisch auf- bzw. abgerundet. Die Abrechnung erfolgt nach dem Jahresver-
brauch in der jeweiligen Verbrauchsstufe. Die Bad Honnef AG bietet die 
Versorgung mit Gas aus dem eigenen Niederdruckgasleitungsnetz nach den 
Regeln der Gasgrundversorgung (GasGVV) und der Niederdruckanschluss-
verordnung (NDAV) sowie den Ergänzenden Bedingungen der Bad Honnef 
AG an. 

Da wir mit dieser Preisänderung lediglich den Wegfall der Gasbeschaf-
fungsumlage sowie die Senkung der Mehrwertsteuer weitergeben, entfällt 
die 6 wöchige Ankündigungsfrist sowie die Verpflichtung zum Versenden 
separater Preisanpassungsschreiben. Die Weitergabe dieser Kostensenkun-
gen werden wir ebenfalls rückwirkend zum 1. Oktober 2022 umsetzen.

Informationen zu Umfang, Anlass und Voraussetzungen dieser Preisände-
rung finden Sie auf unserer Internetseite www.bhag.de.  

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef

(bk) Thomasberg. Sie reisen mit
großem Gepäck. Kunterbunt
präsentieren sie sich auf der
Bühne. Ham & Egg präsentieren
mit ihrer neuen Show „Aus Spaß
verkleidet“ ein Stück
Leidenschaft, die beide
auszeichnet. Ein Vielfalt von
Kostümen kommen zum Einsatz,
maßgeschneidert, auch wenn so
manches Mal das kurze Röckchen
hochrutscht und stets wieder in
Form gebracht werden muss.
Dabei geizen sie nicht mit
Selbstkritik. Wenn der Bauch an
Fülle zunimmt, so ist dies kein
Tabu-Thema und sorgt für eine
besondere Heiterkeit im
Publikum. Dieses ist stets Teil der
Darbietung, Ham & Egg suchen
bewusst die Publikumsnähe. Ihre
Show besteht aus einer Mischung
aus Selbstironie manchmal einem
Hauch von Selbstüberschätzung
aber gleich auch wieder von
Bescheidenheit, so wie sie auf den
Bühnen in der Region ständig für
tosenden Applaus sorgt. So auch
im Franz-Unterstell-Saal in
Thomasberg, der bis auf den
letzten Platz gefüllt, ein
abwechslungsreiches Spektakel
bot. „Guten Abend liebe Leut,
Vorhang auf der Spaß beginnt“ -
es war in der Tat ein riesiger Spaß,
voller Kurzweil, Momente, in
denen Mode und Humor eins
wurden. Ein Thema löste das
andere ab. So wurde ein Online-
Händler auf die Schippe
genommen und einer der größten
Privatsender bekam sein Fett weg.
Aber es gab auch Szenen, die so
manchem unter die Haut gingen.
Dies als Trude Herr, eine kölsche
Ikone, wieder zum Leben erweckt
wurde. Als Ham den Song
„Niemals geht man so ganz“ sang,
stimmte der gesamte Saal mit ein.
Der Redeschwall schien

unerschöpflich. „Wenn mein Mann
eine Tomatensuppe kocht, dann
gießt er heißes Wasser einfach in
einen roten Teller“, so und ähnlich
toppte ein Sketch den anderen.
Ob als Solo oder im Duo - Ham &

Eine glitzernde Gestalt - Egg, aliasEine glitzernde Gestalt - Egg, aliasEine glitzernde Gestalt - Egg, aliasEine glitzernde Gestalt - Egg, aliasEine glitzernde Gestalt - Egg, alias
Andreas Schmidt - amüsierte dasAndreas Schmidt - amüsierte dasAndreas Schmidt - amüsierte dasAndreas Schmidt - amüsierte dasAndreas Schmidt - amüsierte das
PublikumPublikumPublikumPublikumPublikum

Die Garderobe war umwerfend -Die Garderobe war umwerfend -Die Garderobe war umwerfend -Die Garderobe war umwerfend -Die Garderobe war umwerfend -
Ham, alias Jörg Dilthey - fühlte sichHam, alias Jörg Dilthey - fühlte sichHam, alias Jörg Dilthey - fühlte sichHam, alias Jörg Dilthey - fühlte sichHam, alias Jörg Dilthey - fühlte sich
in dem Frauen-Outfit sichtlich wohlin dem Frauen-Outfit sichtlich wohlin dem Frauen-Outfit sichtlich wohlin dem Frauen-Outfit sichtlich wohlin dem Frauen-Outfit sichtlich wohl

Egg machten den Abend zu einem
Erlebnis, das sowohl die
Lachmuskeln stark beanspruchte
wie auch ein optisches Highlight
bot, bei dem die Stoffberge, die
hier verarbeitet worden sind eine
tragende Rolle spielten. Sexy,
schrill und schräg, so ging es auf
der Bühne zu - eine Show in der
„Ham“, Jörg Dilthey, und „Egg“,
Andreas Schmitz, sowohl in fiktive
wie auch in bekannte reale
Figuren schlüpften.
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Wie geht
ehrenamtliches
Engagement in
Krisenzeiten
Der Ehrenamtstag findet in
Königswinter am 5. November statt

(bk) Königswinter. Am Samstag, 5. November, dreht sich in
der Aula des Schulzentrums Oberpleis alles um das
Ehrenamt. Das zentrale Thema des diesjährigen
Ehrenamtstags „Wir engagieren uns!“ ist der Umgang im
Engagement und in den Vereinen mit der Dauerkrise der
letzten Jahre. Der Austausch zwischen Engagierten und
Vereinen, die Vernetzung und die Würdigung von Engagement
stehen beim Ehrenamtstag im Mittelpunkt. Veranstaltet
wird der Ehrenamtstag vom Forum Ehrenamt -
Freiwilligenagentur für Königswinter und Umgebung in
Kooperation mit der Stadt Königswinter. Er findet von 14 Uhr
(Einlass 13 Uhr) bis 19 Uhr statt und wird um 18.30 Uhr mit
der festlichen Verleihung des Ehrenamtspreises „Drachen-
starkes Ehrenamt“ abgerundet. Jochen Beuckers, Vor-
sitzender der Freiwilligenagentur, freut sich, dass der
Ehrenamtstag dieses Jahr wieder stattfinden kann. „Die
letzten Jahre waren wirklich herausfordernd und viele
Menschen haben uns berichtet, dass ihnen der Austausch
mit anderen Engagierten fehlt. Umso mehr freue ich mich,
dass der Ehrenamtstag nach der pandemiebedingten Pause
endlich wieder stattfinden kann.“ Auf dem Markt der Ideen
präsentieren über 30 teilnehmende Vereine, Initiativen und
gemeinnützige Organisationen ihre Angebote und laden
Interessierte ein, sich über die zahlreichen Engage-
mentmöglichkeiten zu informieren. Nach der Eröffnung startet
das Programm mit einer Podiumsdiskussion zum Thema
„Engagement-Neustart: Wie umgehen mit der Dauerkrise?“.
Corona, Flut, Krieg und Flucht, Klima- und Energiekrise - für
viele Vereine und Engagierte ist der Umgang mit den Krisen
der letzten Zeit eine Herausforderung. Gleichzeitig wird
auch neues Engagement erlebt, neue Initiativen und eine
großartige Hilfsbereitschaft in akuten Krisen, den Einsatz
vieler Menschen für das Gemeinwohl. Wie kommt alles
wieder ans Laufen? Welche Auswirkungen hat die inzwischen
als Dauerkrise erlebte Zeit auf das Engagement in
Königswinter? All dies wird in einer ersten Gesprächsrunde
mit Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Vereine und

Dem Ehrenamt kommt ein hoher Stellenwert zu, das zentraleDem Ehrenamt kommt ein hoher Stellenwert zu, das zentraleDem Ehrenamt kommt ein hoher Stellenwert zu, das zentraleDem Ehrenamt kommt ein hoher Stellenwert zu, das zentraleDem Ehrenamt kommt ein hoher Stellenwert zu, das zentrale
Thema des diesjährigen Ehrenamtstags „Wir engagierenThema des diesjährigen Ehrenamtstags „Wir engagierenThema des diesjährigen Ehrenamtstags „Wir engagierenThema des diesjährigen Ehrenamtstags „Wir engagierenThema des diesjährigen Ehrenamtstags „Wir engagieren
uns!“ ist das Wirken in einem Ehrenamt auch in unserenuns!“ ist das Wirken in einem Ehrenamt auch in unserenuns!“ ist das Wirken in einem Ehrenamt auch in unserenuns!“ ist das Wirken in einem Ehrenamt auch in unserenuns!“ ist das Wirken in einem Ehrenamt auch in unseren
momentan schwierigen Zeitenmomentan schwierigen Zeitenmomentan schwierigen Zeitenmomentan schwierigen Zeitenmomentan schwierigen Zeiten
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Schulkinder ziehen
mit Laternen
durch die Straßen
Der Martinszug findet
in Königswinter-Oberdollendorf
am 3. November statt

(bk) Oberdollendorf. In diesem Jahr wird am Donnerstag, 3.
November, wieder der Martinszug der GGS Oberdollendorf
durch die Straßen von Oberdollendorf ziehen. Er startet um
18 Uhr an der Grundschule Oberdollendorf und führt über
den Rennenberg, Heisterbacher Straße, Lindenstraße und
Römlinghovener Straße zum Sportplatz an der Flurgasse.
Gegen 18.45 Uhr wird dort nach dem Eintreffen des
Lichterzuges das Martinsfeuer abgebrannt. Der
Förderverein der Schule bietet Kinderpunsch an. Am diesem
Samstag, 29. Oktober, „stotzen“ die Kinder nach altem
Brauch für die Unkosten des Martinszuges. Die Kinder
ziehen in Gruppen, jede in einem fest umrissenen Bezirk,
mit verschlossenen Sammelbüchsen durchs Dorf. Dabei
singen sie, teilweise in rheinischer Mundart, das bekannte
Stotzlied. Text und Melodie ihres Gesangs entsprechen
alter Tradition. Mit dem Erlös des Stotzens werden der
Martinszug und die Wecken für die Schulkinder und für alle
anderen Kinder, die am Martinszug teilnehmen, finanziert.
Zusätzlich möchten wir in diesem Jahr gerne wieder Geld
für eine Schule, die nach der Flutkatastrophe im letzten
Jahr noch im Wiederaufbau ist, sammeln.

Initiativen zur Eröffnung des Ehrenamtstags diskutiert und
im Vordergrund steht die Frage: wie kann ein Neustart
gelingen? Alle Besucherinnen und Besucher haben
anschließend die Möglichkeit, Workshops zu besuchen und
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Die ersten beiden
Workshops beginnen um 15.30 Uhr. Unter dem Titel „Wenn
der Amtsschimmel wiehert“ befasst sich Workshop 1 mit
dem Thema Auflagen, Vorschriften und Antragsdschungel.
Im Workshop 2 „Ohne Räume keine Versammlung - Vereine
brauchen Treffpunkte“ geht es um das Thema
Veranstaltungsorte in Königswinter. Um 17 Uhr finden weitere
zwei Workshops statt. Workshop 3 befasst sich mit dem
Thema „Junges Engagement“. Workshop 4 beschäftigt sich
mit dem Thema „Nachhaltigkeit und Klima - ein Thema in
Verein und Engagement?“ Zum Abschluss des Tages um
18.30 Uhr verleiht Bürgermeister Lutz Wagner den
Ehrenamtspreis „Drachenstarkes Ehrenamt“ an drei beson-
ders engagierte Königswinterer Bürgerinnen und Bürger.
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Geburtshilfe und Familiengesundheit e.V. lädt ein
Familie inklusiv -
ein Gesprächskreis für Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Beeinträchtigungen

Entwicklung ab den ersten
Lebensjahren beeinträchtigt, sind
die Eltern um ein Vielfaches
gefordert. Gesundheitliche,
formale und organisatorische
Fragen sind zu lösen. Es gibt viele
Hilfen, aber nicht alle sind
bekannt. Manche kämpfen dann
allein für ihr Kind, würden aber in
einer Gruppe organisatorisch und
mental unterstützt. Der Verein für
Geburtshilfe und
Familiengesundheit e.V. bietet
deshalb betroffenen Eltern einen
Gesprächskreis an. Ein erstes
Treffen dient dem persönlichen
Kennenlernen und dem
Besprechen von Fragen aller Art -
Formales, Persönliches. Petra
Weißenborn-Kremer konnte als

(bk) Bad Honnef. Ein Baby bringt
viel Freude, fordert aber auch
einiges von den Eltern und kann
deren Leben ganz schön
verändern. Wird das Baby mit
gesundheitlichen Problemen
geboren oder ist seine

Gesprächsleiterin gewonnen
werden. Als persönlich betroffene
Mutter bringt sie nicht nur viel
Erfahrung, sondern auch
Verständnis für herausfordernde
Situationen mit. Für ein erstes
Treffen ist Samstag, 12. November,
in der Zeit von 10.30 bis 12 Uhr

vorgesehen. Treffpunkt ist die Alte
Paketpost in der Mülheimer Str.
15. Wer kommen möchte meldet
sich bitte bei Petra Weißenborn-
Kremer unter
info@altepaketpost.de oder
02224 9812800 sowie
01754160777 an.

Hubertustag der
St. Hubertus Schützen
Aegidienberg
Wir freuen uns sehr, wieder zu
einem Patronatstag (Hubertustag)
am 6. November auf den
Schützenplatz am Himberg
einzuladen.
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit
einer heiligen Messe in der
Pfarrkirche St. Aegidius.
Nach dem Gottesdienst schließt
sich ein gemeinsames Frühstück
an.
Gegen 11 Uhr werden wir eine
kleine Festversammlung mit

Ehrungen durchführen, anschlie-
ßend wird zum traditionellen
Erbsensuppenessen geladen.
Ab 14 Uhr werden wir ein Pokal-
und Preisschießen für alle Aktiven
sowie Freunde und Förderer des
Vereins durchführen.
Am Nachmittag warten die
Schützenfrauen mit Kaffee und
Kuchen auf.
Wir würden uns freuen, Euch
anlässlich des Patronatstages,
begrüßen zu können.

Martinsumzug
am 9. November
in der Innenstadt
Am Mittwoch, 9. November geht
in diesem Jahr wieder der
Martinszug der Montessori-
Grundschule Bad Honnef (ehemals
GGS Am Reichenberg) durch die
Bad Honnefer Innenstadt. Bereits
um 17.45 Uhr wird auf dem
Schulhof mit der Schul-
gemeinschaft das Martinslied
angestimmt. Anschließend führen
Kinder der vierten Klasse das
Martinsspiel auf. Angeführt von St.
Martin mit seinem Pferd setzt sich
gegen 18 Uhr der Zug dann in
Richtung Rommersdorfer Straße
in Bewegung. Für die musikalische
Begleitung der kleinen
Sängerinnen und Sänger sorgen

der Spielmannszug TV Eiche und
der Tambourcorps „Frei Weg“ aus
Selhof. Auf dem Rückweg zur
Schule wird ein Stopp am Hontes
an der Kirche St. Johann Baptist
eingelegt, um gemeinsam mit der
KG Halt Pol, die dort traditionell
einen großen Feuerkorb aufstellt,
ein Martinslied zu singen. Nach
dem Zug lädt der Förderverein der
Montessorigrundschule auf dem
Schulhof zu einem gemütlichen
Zusammensein mit Kinderpunsch
und Glühwein ein.
Schon jetzt gehen die Kinder mit
ihren Laternen in Bad Honnef
Dotzen, um Spenden für den
Martinszug zu sammeln.
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Konzerte für einen guten Zweck
Volkslieder - die „Fundgrube der schönsten Melodien“ -
waren in der Redoute des Petersbergs zu hören

(bk) Petersberg. „Höre fleißig auf
alle Volkslieder. Sie sind ein
Fundgrube der schönsten
Melodien und öffnen dir den Blick
in den Charakter der
verschiedenen Nationen.“
Schon Robert Schumann wusste,
dass die Musik der beste Schlüssel
ist, um fremde Länder und
Menschen kennenzulernen. Dese
aus Schumanns „Musikalischen
Haus- und Lebensregeln“
stammende Weisheit und Weitsicht
bildeten den roten Faden durch das
ungemein facettenreiche Pro-
gramm, das die Mezzosopranistin
Daniela Denschlag, Sebastian
Caspar, Violine und Markus Keul,
Klavier, zur Aufführung brachten.
Eröffnet wurde die Folge der
Volkslieder durch Fratres für Violine
und Klavier von Avro Pärt. Es gehört
zu den magischsten Werken
desestnischen Komponisten.
„Für mich liegt der höchste Wert
der Musik jenseits der
Klangfarbe“, so Pärt, „Das
Geheimnis muss da sein,
unabhängig von dem Instrument“.
Es folgte „Nacht und Träume“ und
„Der Zwerg“ von Franz Schubert.
Die zweite Programmhälfte
eröffnete ein Ausschnitt aus dem
„Buch der Klänge“, mit dem
Pianist und Komponist Hans Otte
zu Beginn der 1980er Jahre die
Zwischenwelten von Klang und
Stille ausgelotet hat. Aufs hohe
Meer ging es anschließend mit
ausgewählten „Sea Pictures“, die
der Engländer Edward Elgar 1899
nach Meeresgedichten für die

Altistin Clara Butt komponierte.
Etwas von dem rhapsodischen Ton
in diesen Songs findet sich auch
gleichermaßen in jener Solo-
Sonate für Violine, die im
Anschluss zu hören war. Jede der
Sonaten, die Eugène-Auguste
Ysayes 1923 schrieb widmete er
einem großen Geigenkollegen. So
ist die Sonate Nr. 3 für George
Enescu entstanden. Über die
„Siete conciones populares
epanolas“, mit denen der Spanier
Manuel de Falla kurz vor dem
Ausbruch des 1. Weltkriegs die

Schönheit und Wildheit der
verschiedenen Landstriche seiner
Heimat verewigte, ging es über
den großen Teich. Mit Astor
Piazzollas „Los Paraduas de
Buenos Aires“ zeigte sich die
Volksmusik einmal mehr von ihrer
sinnlichsten und melancho-
lischsten Seite. Dieses Konzert
auf dem Petersberg bildete den
Abschluss einer Konzertreihe für
den guten Zweck. Bereits in
Windeck, Meckenheim und
Lohmar konnten mit Unter-
stützung der Kreissparkassen-

Daniela Derschlag, hier begleitet von Markus Kreul am Flügel, überzeugteDaniela Derschlag, hier begleitet von Markus Kreul am Flügel, überzeugteDaniela Derschlag, hier begleitet von Markus Kreul am Flügel, überzeugteDaniela Derschlag, hier begleitet von Markus Kreul am Flügel, überzeugteDaniela Derschlag, hier begleitet von Markus Kreul am Flügel, überzeugte
mit ihrer Mezzosopran-Stimmemit ihrer Mezzosopran-Stimmemit ihrer Mezzosopran-Stimmemit ihrer Mezzosopran-Stimmemit ihrer Mezzosopran-Stimme

stiftung für den Rhein-Sieg-Kreis
derartige musikalische Events
stattfinden. Der Erlös aus dieser
musikalische Reise durch den
Rhein-Sieg-Kreis kommt den
Institutionen „Frauen für Frauen
e.V. - Frauenzentrum Bad Honnef“
und dem „Frauenzentrum
Troisdorf e.V. zu Gute. Beide
Vereine engagieren sich unter
anderem im Rahmen des
Präventionsprojektes „Vor!Sicht“
zum Thema Gewalt in
jungendlichen Beziehungen für
Schulklassen im Rhein-Sieg-Kreis.

Unter den zahlreichen Zuhörern, die sich dieses ganz besondere ProgrammUnter den zahlreichen Zuhörern, die sich dieses ganz besondere ProgrammUnter den zahlreichen Zuhörern, die sich dieses ganz besondere ProgrammUnter den zahlreichen Zuhörern, die sich dieses ganz besondere ProgrammUnter den zahlreichen Zuhörern, die sich dieses ganz besondere Programm
nicht entgehen lassen wollten, weilte auch Landrat Sebastian Schusternicht entgehen lassen wollten, weilte auch Landrat Sebastian Schusternicht entgehen lassen wollten, weilte auch Landrat Sebastian Schusternicht entgehen lassen wollten, weilte auch Landrat Sebastian Schusternicht entgehen lassen wollten, weilte auch Landrat Sebastian Schuster
(Mittelgang, r.), in der Redoute(Mittelgang, r.), in der Redoute(Mittelgang, r.), in der Redoute(Mittelgang, r.), in der Redoute(Mittelgang, r.), in der Redoute
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Bekanntmachung
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Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 6-149 „Ölbergstr 6-149 „Ölbergstr 6-149 „Ölbergstr 6-149 „Ölbergstr 6-149 „Ölbergstraße/ aße/ aße/ aße/ aße/ Aegidienberger StrAegidienberger StrAegidienberger StrAegidienberger StrAegidienberger Straße“aße“aße“aße“aße“
- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6-149 „Ölbergstraße/
Aegidienberger Straße“ wird gemäß  3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durchgeführt.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wird das Ziel verfolgt, eine
private Projektentwicklung zur Schaffung neuen Wohnraums in Hövel
im Stadtbezirk Bad Honnef-Aegidienberg planungsrechtlich
abzusichern. Im Kern handelt sich dabei um Doppel-, Reihen- und
Mehrfamilienhäuser.

Der vorläufige Geltungsbereich beinhaltet die Flurstücke Nr. 107, 108, 526,
567 sowie eine Teilfläche des Flurstücks 566 in der Gemarkung Aegidienberg,
Flur 2, nördlich der Ölbergstraße und westlich der Aegidienberger Straße. Er
ist im beigefügten Übersichtsplan grob dargestellt.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wird in Form einer
Bürgerdialogveranstaltung stattfinden.

Zudem werden alle derzeit zur Verfügung stehenden Informationen zur
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung auch auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.bad-honnef.de, Rubrik „Planen, Bauen & Umwelt“ /
„Beteiligungsverfahren zur Stadtplanung“ ab dem 11.11.2022 veröffentlicht.
Aufgrund der Corona-Pandemie wird empfohlen während der
Veranstaltung eine medizinische Maske oder FFP2-Maske zu tragen.
Die Veranstaltung wird an die Vorgaben der zum Zeitpunkt der
Veranstaltung geltenden Coronaschutzverordnung angepasst.

Die Bürgerdialogveranstaltung findet am Donnerstag, den 10.11.2022,Die Bürgerdialogveranstaltung findet am Donnerstag, den 10.11.2022,Die Bürgerdialogveranstaltung findet am Donnerstag, den 10.11.2022,Die Bürgerdialogveranstaltung findet am Donnerstag, den 10.11.2022,Die Bürgerdialogveranstaltung findet am Donnerstag, den 10.11.2022,
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Honnef-Aegidienberg,um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Honnef-Aegidienberg,um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Honnef-Aegidienberg,um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Honnef-Aegidienberg,um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Honnef-Aegidienberg,
Aegidiusplatz 10, statt.Aegidiusplatz 10, statt.Aegidiusplatz 10, statt.Aegidiusplatz 10, statt.Aegidiusplatz 10, statt.

Bad Honnef, den 20.10.2022
Otto Neuhoff
Bürgermeister

Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad Honnef unter www.bad-honnef.de Rubrik
„Bekanntmachungen“ veröffentlicht.
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VOLL DEN 
ÜBERBLICK 
www.kultur-in-troisdorf.de

Bläserfreunde präsentieren den großen Mitsingabend

Gelungener Start der Sprechstunde
der Seniorenvertretung in Aegidienberg

Jonathan Grunwald begrüßt Förderung zur
Modernisierung der Rhein-Klinik in Bad Honnef
Die Klinik erhält Fördermittel in Höhe von 457.000 Euro

Von Besuchern der Sprechstunde
mit Anne Bialkowski und Annette
Eichendorf wurde beklagt, dass
es seit der Sprengung des
Automaten der Volksbank in
Rottbitze keine Möglichkeit mehr
gebe, dort Geld von der Bank zu
holen. Die Banken im Ortszentrum
seien mit dem ÖPNV nur mit
Umstieg in Himberg zu erreichen,
was für Senioren eine bekla-
genswerte Erschwernis sei.

Annette Eichendorf wies darauf
hin, dass man auch in den
verschiedenen Geschäften in
Rottbitze bei seinem Einkauf
Bargeld erhalten könne.
Anne Bialkowski nahm sofort
Kontakt mit der Volksbank auf. Es
wurde ihr zugesichert, dass der
Automat auf jeden Fall wieder in
Betrieb genommen werde, nur
stehe der Zeitpunkt noch nicht fest.
Weiteres Thema der Sprechstunde

waren die fehlenden Buswarte-
häuschen in Himberg. Dazu
erklärte Anne Bialkowski, dass
nach Mitteilung der Verwaltung
alle zur Förderung angemeldeten
Bushaltestellen mit Wartehalle
und Sitzbänken, Beleuchtung,
Mülleimer ausgestattet würden.
Ferner habe die Verwaltung
bereits eine Dachbegrünung
beantragt. Wegen der laufenden
Kanalbauarbeiten in Rottbitze

werde der Baubeginn voraus-
sichtlich im Frühjahr 2023 sein.
Das Busrondell in Himberg werde
derzeit schon allein wegen der
Sichtbeeinträchtigung durch die
Hecken überplant.
Das ebenfalls angesprochene
Problem der Buslinien werde die
Seniorenvertretung weiter verfol-
gen und mit den Verantwortlichen
im Bezirksausschuss im Gespräch
bleiben.

Die Bläserfreunde Niederdollen-
dorf laden ein zum großen
Mitsingabend am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, in der Aula der
CJD-Schule in Königswinter.
Beginn 19 Uhr -Beginn 19 Uhr -Beginn 19 Uhr -Beginn 19 Uhr -Beginn 19 Uhr -
Einlass 18 UhrEinlass 18 UhrEinlass 18 UhrEinlass 18 UhrEinlass 18 Uhr.....

Nach vielen Absagen, Verschie-
bungen und Verlegungen in Zeiten
der Pandemie treffen sich wieder
Menschen jeden Alters in lockerer
Atmosphäre zu einem zwanglosen
unterhaltsamen Abend.
Beim Rudelsingen spielt die

Musik eine bunte Mischung aus
bekannten Liedern zum Mitsingen
oder zum Träumen und Zuhören
mit Jeföhl und Gänsehaut.
Sie brauchen kein Talent und keine
Noten. Texte werden via Beamer
an die Wand projiziert.

Eintrittskarten zum Preis von
10 Euro sind bei
Schreibwaren Helbig,
Heisterbacherstr. 52
in Oberdollendorf, bei allen
Mitgliedern der Bläserfreunde
oder an der Abendkasse erhältlich.

Die Rhein-Klinik der evangelischen
Johanneswerk gGmbH in Bad
Honnef erhält Fördermittel in Höhe
von 457.272 Euro aus dem
Zukunftsprogramm Kranken-
häuser, das vom Bund und den
Ländern gemeinschaftlich finan-
ziert wird. Gefördert wird der Aufbau
eines Patientenportals zum Aufbau-
und Entlassungsmanagement, eine
strukturierte elektronische Doku-
mentation von Pflege- und Be-
handlungsleistungen sowie ein
digitales Medikationsmanagement.
Jonathan Grunwald, der Land-
tagsabgeordnete für Bad Honnef,

Königswinter, Meckenheim,
Wachtberg und die Hennefer
Obergemeinde freut sich über den
Förderbescheid des Ministeriums

Foto: Jonathan GrunwaldFoto: Jonathan GrunwaldFoto: Jonathan GrunwaldFoto: Jonathan GrunwaldFoto: Jonathan Grunwald

für Arbeit und Gesundheit
Nordrhein-Westfalen:
„Die Förderung für die Rhein-
Klinik ist ein wichtiges Zeichen
für den Gesundheitsstandort Bad
Honnef - eine stärkere Digita-
lisierung der Krankenhäuser
leistet einen erheblichen Beitrag
zur Entlastung des Personals, das
dadurch mehr Zeit für die

Abendmusik zum Reformationstag
Die Evangelische Kirchengemeinde
Bad Honnef lädt am Reformations-
tag, 31. Oktober, um 19 Uhr zu einer
Abendmusik unseres Posau-en-
chores in die Erlöserkirche ein. Es
werden Intraden, Choräle und zeit-
genössische Bläsermusik gespielt.

Im Anschluss laden wir herzlich
zu einem kleinen Empfang ins
Gemeindehaus ein, um auf das
70-jährige Bestehen unseres
Posaunenchors anzustoßen und
allen Bläserinnen und Bläsern zu
gratulieren und ihnen zu danken.

Betreuung der Patienten erhält.“
Mit dem Gesetz für ein
Zukunftsprogramm Kranken-
häuser (Krankenhauszukunfts-
gesetz - KHZG) hat der Bundes-
gesetzgeber einen Krankenhaus-
zukunftsfonds aufgelegt. Mit
diesem Förderinstrument werden
insbesondere notwendige Inves-
titionen in den Bereichen Digi-
talisierung und IT- und Cyber-
sicherheit von Krankenhäusern
und Hochschulkliniken gefördert.
Plankrankenhäusern in Nord-
rhein-Westfalen stehen rund 893
Mio. Euro als Fördermittel aus
dem Krankenhauszukunftsfonds
zur Verfügung. Rund 623 Mio.
Euro dieser Summe stammen aus
Bundesmitteln, 270 Mio. Euro
stellt das Land Nordrhein-
Westfalen zur Verfügung.
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Gebäude Im Stadtgarten stehen länger zur Verfügung
Die Wirtschaftsförderungs- und Wohnungsbaugesellschaft und die Stadt Königswinter
haben sich darauf verständigt, die Nutzung der drei Gebäude „Im Stadtgarten“ für die
Unterbringung geflüchteter Menschen aus der Ukraine bis August 2023 zu verlängern

(bk) Königswinter. Ursprünglich
war die Nutzung der Gebäude „Im
Stadtgarten“ für die Flücht-
lingsunterbringung bis diese bis
Ende des Jahres befristet. Doch
nun wurde die Unterbringung
geflüchteter Menschen aus der
Ukraine noch bis Ende August
2023 zu verlängert. Aus Sicht von
Sozialdezernentin Heike Jüngling
eine wichtige Einigung: „Die
Verlängerung der Unterkunfts-
möglichkeiten in den WWG
Gebäuden verschafft uns etwas
Luft. Gerade in den zurück-
liegenden Wochen ist ein Anstieg
der Zuweisungen zu verzeichnen
gewesen. Auch für die Menschen,
die seit diesem Sommer die
Wohnungen beziehen konnten, ist
dies eine gute Nachricht.“ Die

Verlängerung, die auf Initiative
des Geschäftsführers der WWG Dr.
Andreas Pätz zurückging, wurde
möglich, da sich der Abriss der
bestehenden Altbauten im Zuge
des Bauantragsverfahrens um
acht Monate aufschieben ließ.
Später sollen auf dem Areal zwei
Neubauten entstehen, die ca. 32
bedarfsgerechte, barrierefreie
sowie preiswerte Wohnungen
umfassen. In einem zweiten
Bauabschnitt sollen in etwa drei
Jahren fünf weitere WWG-Häuser
abgerissen und durch Neubauten
ersetzt werden. Aktuell leben 344
Personen, Stand 20.Oktober, aus
der Ukraine außerhalb der
städtischen Gemeinschaftsunter-
künfte in privaten Unterkünften
in Königswinter. Damit tragen

weiterhin viele Menschen in
Königswinter einen Großteil der
Unterbringungs- und Integrations-
leistungen mit. Durch Zuweisung
durch die Bezirksregierung hat die
Stadt Königswinter 75 Personen,
Stand 20.Oktober, aus der Ukraine
in den Gemeinschaftsunter-
künften der Stadt unterbringen
können. 16 weitere Personen sind
aus privaten Unterkünften in die
städtischen Gemeinschaftsunter-

künfte umgezogen. Die Stadt
Königswinter beobachtet die
aktuelle Lage vor dem Winter und
nach der Teilmobilisierung in
Russland, um im Bedarfsfall
kurzfristig reagieren zu können.
Derzeit ist nicht abschätzbar, ob
und wie viele Personen etwa aus
Russland nach Königswinter
kommen werden. Bisher kann der
Personenkreis als überschaubar
eingeschätzt werden.
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Koordination auch im Siebengebirge angestrebt
Vertreter von DLRG, DRK, Johannitern und Maltesern
koordinieren gemeinsame Arbeitsabläufe
Hilfsorganisationen im Rhein-Sieg-Kreis planen gemeinsame Führungs- und Einsatzzentrale

(bk) Siebengebirge. In kon-
struktiver Arbeitsatmosphäre
haben sich Vertreter der
Deutschen Lebensrettungs-
gesellschaft (DLRG), des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK),
der Johanniter-Unfallhilfe und des
Malteser Hilfsdiensts auf
gemeinsame Positionen im
Bevölkerungsschutz verständigt.
Im konkreten Fall ist unter
anderem eine Führungsstelle in
zentraler Lage geplant worden,
die von allen Beteiligten genutzt
wird. Auf einer gemeinsamen
Tagung am Venusberg haben sich
die Leitungen der vier
Hilfsorganisationen getroffen, um
gemeinsame Pläne für mögliche
Einsatzfälle des Bevölkerungs-
und Katastrophenschutzes zu
entwickeln. Auf der Grundlage der
getroffenen Absprachen ist
beispielsweise ein möglicher
großflächiger Stromausfall koor-
dinierbar. Auch andere Betreu-
ungs- oder ein Sanitätseinsätze,
die über Alltägliches hinaus-
gehen, sollen mit den gemein-
samen Strukturen bearbeitet
werden können. Eine Reihe von

Punkten konnten im Rahmen der
Tagung fachlich intensiv und
angeregt erörtert werden. „Wir
sind sehr zufrieden, heute einige
Aspekte besprochen zu haben, mit
denen wir nicht nur unseren
Helfer/innen weitere Planungs-
schritte erläutern, sondern auch
den Bevölkerungsschutz wertvoll
ergänzen können.“, resümiert
Björn Beckenhusen, Leiter
Einsatzdienste der Malteser im
Rhein-Sieg-Kreis. Auch sein
Kollege Daniel Heuser von der
DLRG zeigt sich nicht minder
optimistisch: „Es war ein guter
Auftakt für uns, der Arbeit in
diesem Gremium beiwohnen zu
können. Wir wollen uns einbringen
und unseren Beitrag leisten.“
Gespräche um Kommunikations-
strukturen, Energiemangellage
und abgestimmte Beschaffung
Die Städte und Gemeinden im
Kreis befinden sich in Vor-
bereitungen auf mögliche Ener-
giemangellagen. Auch zwischen
den Hilfsorganisationen mit ihren
insgesamt 26 Standorten im
Rhein-Sieg-Kreis erfolgen inten-
sive Abstimmungen und viel

Austausch. „Der Bevölkerungs-
schutz ist nicht nur wichtig,
sondern natürlich unsere
originäre Aufgabe. Hier in diesem
Arbeitskreis hat er seinen
angemessenen Stellenwert“, so
Frank Malotki vom Deutschen
Roten Kreuz, „So motiviert
Gremienarbeit. In den kom-

menden Wochen wollen wir mit
unseren Planungen in die Praxis
gehen Kommunikations-mittel
und -wege aufeinander ab-
gestimmt haben. Insbesondere
da stellen wir uns ein belastbares
Konzept vor, welches wir unter
anderem in einer gemeinsamen
Übung erproben wollen.“

In einer gemeinsamen Tagung trafen die Leitungskräfte von DLRG, DRK,In einer gemeinsamen Tagung trafen die Leitungskräfte von DLRG, DRK,In einer gemeinsamen Tagung trafen die Leitungskräfte von DLRG, DRK,In einer gemeinsamen Tagung trafen die Leitungskräfte von DLRG, DRK,In einer gemeinsamen Tagung trafen die Leitungskräfte von DLRG, DRK,
Maltesern und Johannitern Absprachen für gemeinsame Strukturen imMaltesern und Johannitern Absprachen für gemeinsame Strukturen imMaltesern und Johannitern Absprachen für gemeinsame Strukturen imMaltesern und Johannitern Absprachen für gemeinsame Strukturen imMaltesern und Johannitern Absprachen für gemeinsame Strukturen im
Bevölkerungs- und Katastrophenschutz. Foto: Beckenhusen/MalteserBevölkerungs- und Katastrophenschutz. Foto: Beckenhusen/MalteserBevölkerungs- und Katastrophenschutz. Foto: Beckenhusen/MalteserBevölkerungs- und Katastrophenschutz. Foto: Beckenhusen/MalteserBevölkerungs- und Katastrophenschutz. Foto: Beckenhusen/Malteser
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Stadt ermöglicht Dienstrad-Leasing
Radfahren soll für die Beschäftigten der Stadtverwaltung Königswinter attraktiver werden
(bk) Königswinter. Eine
Möglichkeit für Arbeitgeber, das
Radfahren ihrer Beschäftigten zu
fördern, ist das Leasing eines
Fahrrades oder Pedelecs, das auch
zur privaten Nutzung unter
anderem an Haushaltsmitglieder
überlassen werden kann. Die
monatliche Leasingrate wird dabei
als Entgeltumwandlung vom
Bruttogehalt abgezogen, wodurch
die Beschäftigten gegenüber
einem Direktkauf des Fahrrads
oftmals sparen können.
Insbesondere Unternehmen der
privaten Wirtschaft bieten ihren
Beschäftigten zunehmend ein
Fahrradleasing an. Nun wird
dieses Modell auch den - nach
dem „Tarifvertrag Fahrradleasing“
- anspruchsberechtigten Beschäf-
tigten der Stadtverwaltung
Königswinter ermöglicht. Bislang
konnte bereits ein Fahrrad von
allen Beschäftigten durch Ge-

haltsvorschuss finanziert werden,
dies ist u.a. für alle nicht
Anspruchsberechtigten auch
weiterhin möglich. „Insgesamt ist
das Dienstrad-Leasing eine tolle
Chance zur Förderung der
Gesundheit unserer Beschäftigten
und der nachhaltigen Mobilität in
unserer Region“, so Bürger-
meister Lutz Wagner. „In den
vergangenen Jahren wurden wir
als Verwaltungsvorstand wie-
derholt auf Möglichkeiten eines
Dienstrad-Leasings angespro-
chen. Das Interesse hieran ist
nach wie vor sehr hoch.
Gemeinsam mit unserem Partner
RadimDienst können wir unseren
MItarbeitenden nun ein Angebot
machen und so gemeinsam zum
Umweltschutz in Königswinter und
Umgebung beitragen.“ Beim
Modell des Dienstrad-Leasings
überlässt die Stadtverwaltung
Königswinter ihren Beschäftigten

ein von ihnen ausgewähltes
Fahrrad oder Pedelec für die Dauer
eines dreijährigen Leasingzeit-
raums. Die Leasing- und Versi-
cherungsraten werden hierbei im
Rahmen der Entgeltumwandlung
von der Vergütung der Be-
schäftigten einbehalten.
Gegenüber einem Direktkauf
können somit bis zu 40 Prozent
Ersparnis erzielt werden. Da die
Teile des Entgelts, die für das
Fahrradleasing verwendet werden,
dem Bruttoeinkommen entnom-
men werden, sinkt der monatlich
zu versteuernde und sozial-
abgabenpflichtige Teil des Ein-
kommens. Mit der Verringerung
des sozialabgabenpflichtigen
Bruttoeinkommens sinken gleich-
zeitig auch die Ansprüche in der
gesetzlichen Rentenversicherung
sowie auf Arbeitslosen-, Eltern-
und Krankengeld, da ein
niedrigeres Bruttoeinkommen

zugrunde gelegt wird. Darauf
weist die Verwaltung ihre
Mitarbeitenden hin. Dennoch
dürfte es einen erheblichen Anteil
der Beschäftigten geben, die das
neue Angebot nutzen werden.

Ein Dienstrad-Leasing soll nun auchEin Dienstrad-Leasing soll nun auchEin Dienstrad-Leasing soll nun auchEin Dienstrad-Leasing soll nun auchEin Dienstrad-Leasing soll nun auch
in der Stadt Königswinter Einzugin der Stadt Königswinter Einzugin der Stadt Königswinter Einzugin der Stadt Königswinter Einzugin der Stadt Königswinter Einzug
halten. Foto: mein-dienstradhalten. Foto: mein-dienstradhalten. Foto: mein-dienstradhalten. Foto: mein-dienstradhalten. Foto: mein-dienstrad
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Gewinnlose noch nicht alle eingelöst
BHAG Jubiläumsverlosung 1100 Jahre Bad Honnef

50 Euro
9698296982969829698296982
Genießerpfade
Genießerabend für 2 Pers.

44 Euro
38903890389038903890
Allerlei Feines Einkaufsgutschein

30 Euro
3258532585325853258532585
Allerlei Feines Einkaufsgutschein

30 Euro
85403, 85402, 9899085403, 85402, 9899085403, 85402, 9899085403, 85402, 9899085403, 85402, 98990
Die Destille Einkaufsgutschein
Überraschungspräsent

30 Euro
6845268452684526845268452, 5308053080530805308053080
Schuhhaus Nelles
Einkaufsgutschein
30 Euro
27152715271527152715
Manufaktur Naturseifen
handgemacht Einkaufsgutschein
25 Euro
5515755157551575515755157, 18851885188518851885
Manufaktur Naturseifen
handgemacht Einkaufsgutschein
25 Euro
9491294912949129491294912
Caf Schlimbach Verzehrgutschein

Bad Honnef. Anlässlich des Stadt-
Jubiläums hat die Bad Honnef AG
(BHAG) eine große Verlosung von
Wertgutscheinen bis zu 400 Euro
durchgeführt. Die Abholzeit der
Preise startete bereits am 15.
September nach der Losziehung
auf dem Lebensfreudefestival im
Reitersdorfer Park. Viele Gewin-
ner haben ihre Wertgutscheine
bereits in Empfang genommen.
Einige Gewinnlose wurden
allerdings noch nicht eingelöst.
Alle Gewinnlose, die bis zu.
10. Dezember, 12 Uhr nicht
eingelöst werden, verfallen.
Nachfolgend eine Übersicht aller
Gewinnlos-Nummern:
400 Euro
60376037603760376037
Craft-House by S. Hahn
Keramik-Workshop für 2 Pers.
inkl. Material

162,65 Euro
8533385333853338533385333
7G runergy Wertgutschein

150 Euro
1400314003140031400314003

Intersport Axel Schmidt
Wertgutschein

100 Euro
8710287102871028710287102
Allerlei Feines Einkaufsgutschein

50 Euro
16031603160316031603
Allerlei Feines Einkaufsgutschein

50 Euro
32620, 2370132620, 2370132620, 2370132620, 2370132620, 23701
Bistro Ludwig Verzehrgutschein

50 Euro
36253625362536253625
Manufaktur Naturseifen hand-
gemacht
Einkaufsgutschein

50 Euro
2788, 789382788, 789382788, 789382788, 789382788, 78938
Rheingarten Linie 66
Verzehrgutschein

50 Euro
1483, 571181483, 571181483, 571181483, 571181483, 57118
Schuhhaus Nelles
Einkaufsgutschein

15 Euro
6492764927649276492764927, 79056, 3038079056, 3038079056, 3038079056, 3038079056, 30380
Caf Schlimbach Verzehrgutschein
15 Euro
1204212042120421204212042
Genießerpfade Einkaufsgutschein
15 Euro
6703567035670356703567035
Werber Buchhandlung
Einkaufsgutschein
15 Euro
39463946394639463946, 1222012220122201222012220
Werber Buchhandlung
Einkaufsgutschein
10 Euro
23647, 62855, 2610, 63093,23647, 62855, 2610, 63093,23647, 62855, 2610, 63093,23647, 62855, 2610, 63093,23647, 62855, 2610, 63093,
304304304304304
Caf Schlimbach Verzehrgutschein
10 Euro
34233423342334233423, 34563456345634563456,
Die Destille
Einkaufsgutschein
Überraschungspräsent
10 Euro
61016101610161016101, 1876, 3419,1876, 3419,1876, 3419,1876, 3419,1876, 3419,
Manufaktur Naturseifen
handgemacht Einkaufsgutschein
10 Euro
3263432634326343263432634, 3262732627326273262732627, 3100931009310093100931009
Pasta e basta
Verzehrgutschein
Weitere Informationen finden Sie
unter www.bhag.de/tombola.

Kleidersammlung
Die Evangelische Kirchenge-meinde
Bad Honnef führt für die v. Bodel-
schwinghschen Anstalten Bethel in
der Zeit vom 7.bis 11. November
eine Kleidersammlung durch.
Abgabestelle ist in der Garage
auf dem Parkplatz Girardetallee,
hinter der Erlöserkirche, jeweils
von 8 bis 17 Uhr.
Gesammelt werden:
• Damen-, Herren- und

Kinderkleidung
• Unterwäsche, Tisch- und

Bettwäsche sowie Federbetten
(keineTextilabfälle)

• Herren-, Damen- und Kinder-

schuhe, noch tragbar und
paarweise gebündelt.

Bethel ist Partner des
Dachverbandes FairWertung e.V.
und hat sich auf den FairWertung-
Verhaltenskodex für faire
Sammlung und Vermarktung
verpflichtet, deren Einhaltung
regelmäßig überprüft wird.
Die Brockensammlung Bethel
sammelt 10.000 Tonnen Textilien
jährlich. Die Erlöse aus den
Kleiderspenden werden für die
diakonische Arbeit der v.
Bodelschwinghschen Stiftungen
Bethel eingesetzt.

Martinszug in Rhöndorf
In Zusammenarbeit mit der GGS
Rhöndorf,  dem Kindergarten St.
Marien und dem Kindergarten
„die Nachtigall“ veranstaltet der
Bürger- und Ortsverein den
Martinszug am Dienstag, 8.
November. Der Zug startet um 18
Uhr von der Rhöndorfer

Pfarrkirche. Die Anwohner am
Zugweg werden gebeten ihre
Häuser mit Kerzen und Fackeln zu
erhellen. Am Parkplatz am
Ziepchen wird das Martinsfeuer
abgebrannt. Der Zug endet am
Schulhof wo dann jedes Kind einen
Weckmann erhält.



Rundblick Siebengebirge – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Sprechstunde der Seniorenvertretung im Rathaus
Die nächste Sprechstunde der
Seniorenvertretung der Stadt
findet am Dienstag, 8. November,
in Zimmer 220 im 2.Stock des

Rathauses statt. Ein Aufzug ist
vorhanden.

Von 11 bis 12 Uhr steht dort das

Mitglied der Seniorenvertretung
Lieselotte Zastrow den
Bürgerinnen und Bürgern für
Informationen über die Arbeit

der Seniorenvertretung und
Anregungen für die
Seniorenarbeit in der Stadt zur
Verfügung.

Mit Adoptivkindern ehrlich sprechen
Tagesveranstaltung für Adoptiveltern

Hennef, Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel,
Rheinbach, Sankt Augustin,
Siegburg und Troisdorf, bieten
jetzt einen Fortbildungstag für
Adoptiveltern an! Dieser möchte
Anregung und Unterstützung
bieten zur Klärung der Fragen
wann, was, wie gesagt werden
kann. Und zwar so, dass nichts
Wesentliches ausgespart und
gleichzeitig nicht unnötig verletzt
wird. Ziel ist ein guter Umgang
mit der Geschichte des Kindes wie
auch mit der Geschichte des
Kindes in der Adoptivfamilie.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Warum
bin ich weggeben worden?“ Diese
Frage gehört zu einer der
wichtigsten Fragen adoptierter
Kinder. Daraus ergibt sich die
Notwendigkeit, Schmerzliches in
Worte zu fassen. Das ist in der
Regel ein schwieriges, manchmal
auch die Erwachsenen ängsti-
gendes Unterfangen; sich dem zu
stellen, braucht Mut, Kraft und
Unterstützung.
Die Gemeinsame Adoptions-
vermittlungsstelle des Kreisju-
gendamtes und der Jugendämter
der Städte Bad Honnef, Bornheim,

Bei der Tagesveranstaltung ist das
Einbringen eigener Fragen sehr
erwünscht. Ausgehend von der
persönlichen Familiensituation
und individuellen Fragen wird sich
mit der Thematik auseinander-
gesetzt.
Die Referentin Eva Ris arbeitet in
einer eigenen Supervisions- und
Beratungspraxis in Darmstadt.
Seit 20 Jahre beschäftigt sie sich
beruflich mit den Themen Herkunft
und Biografiearbeit. Wer mehr
wissen möchte, kann auf die
Homepage eva-ris.de schauen.
Die Veranstaltung findet am

Samstag, 12. November, von 10
bis 17 Uhr, im Kreishaus, Raum
Sieg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg statt.
Um 9.30 Uhr bereits ist ein
Stehkaffee, das Mittagessen um
13 Uhr. Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Wer weitere Informa-
tionen wünscht und sich anmelden
möchte, kann sich an Christina
Wiltfang beim Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises,
Telefon 02241/13-2331,
E-Mail:Christina.wiltfang@
rhein-sieg-kreis.de
wenden.
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Richtige Hardware ist ein wichtiger Baustein
Förderverein sponsert zehn weitere iPads für die Löwenburgschule Rommersdorf

Richtung Grundausstattung der
Schule: „Es ist uns wichtig, dass
digitale Medien als Ergänzung
verstanden werden. Weiterhin
wird bei uns an der Schule mit
unterschiedlichsten Materialien
und Medien gearbeitet. Digitale
Medien gehören aber eben
durchaus dazu. Wir freuen uns
sehr, dass wir nun mit einer
gesamten Klasse an den iPads
arbeiten können. Für solche
Ausgaben ist ein Förderverein an
Schulen Gold wert.“

(bk) Rommersdorf. „Selbst-
verständlich geht es bei digitaler
Bildung um sehr viel mehr als um
Hardware, aber sie ist eben eine
wichtige Grundvoraussetzung.
Deshalb versucht der Förderverein
seit Jahren die Digitalisierung an
der Löwenburgschule zu
unterstützen“, so Laura
Solzbacher, Vorsitzende des
Fördervereins, die sich über die
Übergabe von zehn weiteren iPads
freut. Diese wurden über die
Gesellschaft für digitale Bildung
bestellt und werden in einem
besonderen Koffer alle gemeinsam
gelagert, geladen und geupdated.
Auch Hüllen und Smart-Pencils hat
der Förderverein finanziert. Im
Umgang mit den Tablets sind die
LehrerInnen der Grundschule
inzwischen fit. Auch Schulleiter
Martin Wilke hält diese Investition
für einen weiteren Schritt

(v.l.) Laura Solzbacher, Schulleiter(v.l.) Laura Solzbacher, Schulleiter(v.l.) Laura Solzbacher, Schulleiter(v.l.) Laura Solzbacher, Schulleiter(v.l.) Laura Solzbacher, Schulleiter
Martin Wilke und Carmen Probst,Martin Wilke und Carmen Probst,Martin Wilke und Carmen Probst,Martin Wilke und Carmen Probst,Martin Wilke und Carmen Probst,
stellv. Schulleiterin, mit demstellv. Schulleiterin, mit demstellv. Schulleiterin, mit demstellv. Schulleiterin, mit demstellv. Schulleiterin, mit dem
Spezialkoffer und ein einigen iPadsSpezialkoffer und ein einigen iPadsSpezialkoffer und ein einigen iPadsSpezialkoffer und ein einigen iPadsSpezialkoffer und ein einigen iPads

Die digitale Zeit macht auch umfassende Investitionen an den SchulenDie digitale Zeit macht auch umfassende Investitionen an den SchulenDie digitale Zeit macht auch umfassende Investitionen an den SchulenDie digitale Zeit macht auch umfassende Investitionen an den SchulenDie digitale Zeit macht auch umfassende Investitionen an den Schulen
notwendignotwendignotwendignotwendignotwendig
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MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin P. Haase-Schlie
16 Uhr - Kirche Kunterbunt -
Ann-Kristin Metz-Klemen

und Team
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin P. Haase-Schlie
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November

6.30 Uhr - „Frühschicht“
Morgenandacht
18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
18.30 Uhr - Ökumenisches

Friedensgebet
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
10 Uhr - Kindergottesdienst -
Ann-Kristin Metz-Klemen
und Team

Kaffee im Gemeindehaus;
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
19 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmusik unseres Posaunen-
chores zum ReformationstagReformationstagReformationstagReformationstagReformationstag in

Die Maskenpflicht ist aufge-Die Maskenpflicht ist aufge-Die Maskenpflicht ist aufge-Die Maskenpflicht ist aufge-Die Maskenpflicht ist aufge-
hoben, wird aber zum Eigenschutzhoben, wird aber zum Eigenschutzhoben, wird aber zum Eigenschutzhoben, wird aber zum Eigenschutzhoben, wird aber zum Eigenschutz
empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und

der Erlöserkirche, anschließend
Empfang zum 70-jährigenEmpfang zum 70-jährigenEmpfang zum 70-jährigenEmpfang zum 70-jährigenEmpfang zum 70-jährigen
Bestehen des PosaunenchorsBestehen des PosaunenchorsBestehen des PosaunenchorsBestehen des PosaunenchorsBestehen des Posaunenchors im
Gemeindehaus
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Pfarrer i. R. Heinemann;
11 Uhr - Kindergottesdienst
parallel zum Gemeindegottes-
dienst, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr - Zentraler Gottesdienst
zum Reformationstag -
anschließend Gemeindever-
sammlung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
19.30 Uhr - Projektchor im
Mehrzweckraum der Gemein-
schaftsgrundschule Aegidienberg
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November

15 Uhr - Evangelische Frauenhilfe
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
16 Uhr - Café International
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
10 bis 13 Uhr - Bibelaktionstag
für Familien „Gemeinsam kochen
wie zu Jesus Zeiten“ - Anmeldung
erforderlich
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer i. R. Domay

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Klemp-Kindermann
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
10 Uhr - Männerfrühstück
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November

18 Uhr - „Jouer et Danser“
Konzert für Flöte und Harfe

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
15 Uhr - Literaturkreis

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
09.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
09.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit
Vesperchor
11.30 Uhr- Hon Hl. Messe
18 Uhr -Hon Geistliche
Abendmusik mit Musikschule
18.30 Uhr- Hon Hl. Messe
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe anschl.
Gräbersegnung auf dem Friedhof
9.30 Uhr - Rhö Hl. Messe anschl.
Gräbersegnung
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hochamt
15 Uhr - Kapelle Neuer Friedhof
Andacht für die Verstorbenen u.

Gräbersegnung
15 Uhr - Alter Friedhof Andacht für
die Verstorbenen u. Gräber-
segnung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
8 Uhr - Rhö Schulgottesdienst
Rhöndorf Grundschule
8.15 Uhr - Aeg Frauenmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst

8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
ökum.
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst

St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
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Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott,
Zur schmerzhaften Mutter Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes
12.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Andacht Abschluss Familien-
wallfahrt
17 Uhr - St. Pankratius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta
Hl. Messe f. d. LuV
11 Uhr - St. Judas Thaddäus

Festmesse zum Abschluss der
Wallfahrtsoktav anschl. Einzel-
segnung
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gräbersegnung
9.30 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach
Gottesdienst zu Allerheiligen
10.45 Uhr - St. Joseph
Gräbersegnung Thomasberg
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
anschl. Gräbersegnung
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe

11 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe anschl. Gräbersegnung
Ortsfriedhof
12.15 Uhr - Friedhofkapelle
Heisterbacherrott Gräbersegnung
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Andacht Soldatenfriedhof
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Allerseelen
8 Uhr - St. Judas Thaddäus
Schulgottesdienst
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
anschl. Gräbersegnung

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob
8 Uhr - St. Margareta
Schulgottesdienst
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet
für die Ukraine
in der Emmauskirche
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
19 Uhr - St. Judas Thaddäus
Evensong

Gottesdienstordnung
02224 80078
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr - Messe
Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - Messe
Mittwoch, 2. Novemberittwoch, 2. Novemberittwoch, 2. Novemberittwoch, 2. Novemberittwoch, 2. November
8.15 Uhr - Frauenmesse
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
18.10 Uhr - Rosenkranz;
18.30 Uhr - Messe.....
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8 Uhr - SchG.....

St. Johann BaptistSt. Johann BaptistSt. Johann BaptistSt. Johann BaptistSt. Johann Baptist
Tel./Fax: 02224 931563 /
02224 931565
(Hon-K) Krankenhauskapelle,
(HonMK) Marienhofkapelle
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
11.30 Uhr - Messe
18 Uhr - Geistliche Abendmusik
8.30 Uhr - Messe
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
11.30 Uhr - Hochamt
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November

7.50 Uhr - SchG St. Josef;
18 Uhr - Anbetung;
18.30 Uhr - Messe.....
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
7.50 Uhr - SchG St. Josef;
9.15 Uhr - SchG St. Josef;
11.30 Uhr - Mittagsgebet;
17 Uhr - Rosenkranzgebet.....
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
Tel./Fax: 02224 931563 /
02224 931565
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
17.30 Uhr - Beichtgelegenheit;
18.30 Uhr - Messe
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
8 Uhr - SchG Rhöndorf
Grundschule;
18.30 Uhr - Messe.....
St. MartinSt. MartinSt. MartinSt. MartinSt. Martin
Tel./Fax: 02224 931563 /
02224 931565
(Sel-M) Martinskapelle
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr - Messe
Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
19 Uhr - (Sel-M) Friedensgebet
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8 Uhr - SchG, ökum.....

Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter Ort: Bad
Honnef Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich
Verbandsgemeinden Bad Honnef

Unkel
St.St.St.St.St.     AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
Tel./Fax: 02224 80077 /



Rundblick Siebengebirge – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ordination
von Dorothea Ugi
Hoffnungsperspektiven einzeichnen
Für sie verbinden sich
wissenschaftliche Vertiefung und
praktische Berufsausübung selten
intensiv: Dr. Dorothea Ugi hat nach
ihrer Promotion über Sterben und
Tod in den vergangenen
zweieinhalb Jahren als Vikarin
nicht zuletzt immer wieder auch
Menschen beerdigt. „Ich habe die
Ergebnisse meiner Arbeit mit
hineingenommen in die
Trauergespräche“, sagt die
Theologin, die ihr Vikariat in der
Evangelischen Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter absol-
viert hat und am Sonntag, 30.
Oktober, als Pfarrerin ordiniert
wird. Ihre nächste berufliche
Station wird sich Pfarrerin zur
Anstellung nennen; der Ort steht
noch nicht fest.
Gebürtig aus Karlsruhe,
aufgewachsen im ländlichen
Umfeld, studierte Ugi zunächst
Französisch und Evangelische
Theologie fürs Lehramt in Gießen
und im französischen Perpignan.
Dann kam sie an die Uni Bonn für
ihr Dissertationsvorhaben „Den
Tod vor Augen. Systematisch-
theologische Blicke auf
thanatologische Entwürfe“. Durch
die wissenschaftliche Auseinan-
dersetzung hat sie „Lust bekom-
men, in die Welt hinauszugehen
und in Begegnung mit Menschen
zu kommen“, wie sie erzählt. Und
so begann ihr Weg in den
Pfarrberuf, der für sie viele
Vorzüge hat: kooperativ arbeiten,
absolut vielfältige Aufgaben
anpacken, Menschen begegnen.
Weil sie sich selbst zur LGBTQ-
Community zählt, will sie in
Zukunft mitwirken, queeren
Menschen spirituelle Räume zu
öffnen. „Jesus hat sich mit Aus-
gestoßenen solidarisiert. Wenn
nicht in der Kirche, wo dann?“
Ihr Vikariat, eine Art
Referendarzeit der Pfarrer/innen,
ist ganz wesentlich in Pandemie-
Zeiten gefallen. Dorothea Ugi
erzählt, dass sie nur wenige Taufen
und Trauungen übernehmen
konnte. Aber gestorben wird
immer.
„Bei Beerdigungen konnte ich viel
Erfahrung sammeln.“ Hier
verbindet sie Erkenntnisse ihrer
Doktorarbeit mit dem Pfarrdienst.
In der heutigen vielfältigen

Gesellschaft seien Trauer und
daraus entstehende Bedürfnisse
mehr denn je individuell. „Es gibt
keine Formel für den Kasus Trauer.“
Als Pfarrerin versteht sie ihre
Aufgabe darin, nachzuspüren, was
die Angehörigen beschäftigt. Viel
zu oft würden Inhalte und Rituale
übergestülpt, die gar nicht zu den
Fragen, Gefühlen und Bedürfnissen
der Trauernden passen. Vielmehr
ist es ihr ein Anliegen, „aus dem
großen reichen Schatz biblischer
Narrative und christlicher
Traditionen das Passende
herauszusuchen. Und in das
Geschehene und die Situation eine
Hoffnungsperspektive einzu-

zeichnen, in denen sich die
Menschen wirklich wiederfinden“.
Die Theologin weiß zu schätzen,
dass Kirche zu Sterben und Tod
noch Kompetenz zugesprochen
bekommt und möchte mit dieser
Verantwortung auch in Zukunft
respektvoll und dankbar umgehen.Foto: Dorothea UgiFoto: Dorothea UgiFoto: Dorothea UgiFoto: Dorothea UgiFoto: Dorothea Ugi

Nachholtermin
Kantoreikonzert
„Da Pacem Domine“
Am Dienstag, 8. November

Die Ordination übernimmt
Superintendentin Almut van
Niekerk. Der Gottesdienst am
Sonntag, 30. Oktober, beginnt um
15 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum Dollendorf,
Friedenstraße 29,
53639 Königswinter.

Die Kantorei der Ev.
Kirchengemeinde Bad Honnef lädt
zu 30 Minuten Chormusik unter
dem Titel „Da Pacem Domine“ am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, um um um um um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr in die Erlöserkirche
ein.
Unter der Leitung von Nico Köhs
erklingen unter anderem Werke

von Palestrina, Gounod und Byrd
- Musik für den Frieden. Der
russische Angriffskrieg in der
Ukraine beschäftigt uns nach wie
vor sehr stark. Mit unserer Musik
wollen wir gemeinsam zum
Zusammenhalt aufrufen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
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Reformationstag
In Troisdorf Blick auf die „Zeitenwende“, in Siegburg die junge „Churchnight“
Das Bild im Kopf ist tief eingeprägt:
Ein Mönch nagelt am Vorabend
von Allerheiligen im Jahr 1517 seine
Ideen an die Wittenberger
Schlosskirche. Sie werden um die
Welt gehen. Martin Luther (1483-
1546) hat vor gut 500 Jahren 95
Thesen zur Erneuerung der Kirche
veröffentlicht. Der Augustiner-
mönch wandte sich u.a. gegen das
damalige Ablasswesen, mahnte zur
Besinnung auf vier Kernpunkte:
Gnade, Glaube, die Heilige Schrift
und Jesus Christus. Das wird bis
heute am 31. Oktober als
Reformationstag gefeiert; das sind
die Säulen des evangelischen
Glaubens und der evangelischen
Kirche, die in Folge der Reformation
entstanden ist. Vortrag zum Thema
Friede, „Churchnight“ für junge
Leute, abendliche Gottesdienste -
die Gemeinden an Sieg und Rhein
laden zu verschiedenen Feiern am
Reformationstag, 31. Oktober, ein.
„Zeitenwende? Protestantische„Zeitenwende? Protestantische„Zeitenwende? Protestantische„Zeitenwende? Protestantische„Zeitenwende? Protestantische
Positionen zum Frieden“Positionen zum Frieden“Positionen zum Frieden“Positionen zum Frieden“Positionen zum Frieden“ - das ist
der Titel der gemeinsamen
Reformationsfeier der Evange-
lischen Kirchengemeinde Troisdorf
und der Evangelischen Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf. Zu
Gast am 31. Oktober, 19 Uhr, in
der Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, wird
Militärdekan Dr. Roger Mielke
sein. Der evangelische Theologe
und Sozialwissenschaftler
arbeitet am Zentrum Innere
Führung der Bundeswehr in
Koblenz. Zuvor von 2012 bis 2018
war Mielke Geschäftsführer der
Kammer für Öffentliche Verant-
wortung der EKD. Verändert
Russlands Angriffskrieg auf die

Ukraine alle Überlegungen über
Militär und Verteidigung? Wie
kann eine tragfähige Position zum
Thema Krieg und Frieden
aussehen? Um diese Fragen wird
sich Mielkes Vortrag drehen.
Musikalisch gestalten die Feier
der Jazz-Pianist Lucas Leidinger
(Jazz-Piano) und Kirchenmusik-
direktorin Brigitte Rauscher
(Orgel). Liturgie und Moderation
übernehmen die Pfarrer Sebastian
Schmidt und Pfarrer Michael
Lunkenheimer. Weiteren Aus-
tausch gibt es anschließend bei
einem Glas Wein oder Saft.
Web:
https://evangelischtroisdorf.de/
und
https://www.frieden-troisdorf.de/
Der gemeinsame Reformations-Der gemeinsame Reformations-Der gemeinsame Reformations-Der gemeinsame Reformations-Der gemeinsame Reformations-
gottesdienst in Sankt gottesdienst in Sankt gottesdienst in Sankt gottesdienst in Sankt gottesdienst in Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin in
der Pauluskirche, An den drei
Eichen 2, 53757 Sankt Augustin,
beginnt am 31. Oktober um
19 Uhr. Pfarrerin Angelika Hagena
und Pfarrer Jan Busse werden
predigen. Dazu laden die
Evangelische Kirchengemeinde
Sankt Augustin und Hangelar, die
Evangelische Kirchengemeinden
Menden-Meindorf und die
Evangelische Kirchengemeinde
Sankt Augustin Niederpleis und
Mülldorf ein.
Web:
https://augustin-hangelar.ekir.de
und
https://www.ev-menden.de und
https://www.ev-kirche-
niederpleis.de
Zur „Churchnight“ am ReforZur „Churchnight“ am ReforZur „Churchnight“ am ReforZur „Churchnight“ am ReforZur „Churchnight“ am Refor-----
mationsabendmationsabendmationsabendmationsabendmationsabend bittet die
Evangelische Kirchengemeinde
Siegburg-Kaldauen. „Klappe hal-

ten? Nicht mit mir!“ lautet die
Überschrift des jungen Gottes-
dienstes zu Fragen von Mut und
Angst. Beginn ist um 19 Uhr in
der Friedenskirche, Friedens-
straße 13, 53721 Siegburg.
Nach dem Gottesdienst geht die
Churchnight weiter:
am Lagerfeuer.
Web:
https://ev-kirche-kaldauen.de/
churchnight/
Was trägt im Glauben und imWas trägt im Glauben und imWas trägt im Glauben und imWas trägt im Glauben und imWas trägt im Glauben und im
Leben?Leben?Leben?Leben?Leben? Was gibt festen Halt? Um
diese Fragen dreht sich der
gemeinsame Gottesdienst zum
Reformationsfest am 31. Oktober,
19 Uhr, in der Seelscheider
Dorfkirche, Pfarrer-Julius-Smend-
Platz 1, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid. Dazu laden die
Evangelische Kirchengemeinde
Seelscheid und die Evangelische
Kirchengemeinde Neunkirchen ein.
Web:
https://www.ev-kirche-
9kirchen.de/ und
https://seelscheid.ekir.de/
Die „Abendmusik zum ReforDie „Abendmusik zum ReforDie „Abendmusik zum ReforDie „Abendmusik zum ReforDie „Abendmusik zum Refor-----
mationstag“mationstag“mationstag“mationstag“mationstag“ der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef am
31. Oktober, 19 Uhr, findet in der
Erlöserkirche statt, Luisenstraße
13, 53604 Bad Honnef. Der
Posaunenchor wird Intraden,
Choräle und zeitgenössische
Bläsermusik spielen. Ein Empfang
der Gemeinde schließt sich an.
Gefeiert wird auch das 70-jährige
Bestehen des Posaunenchors.
Web:
https://www.ev-kirche-
bad-honnef.de
Weitere Reformationsgottes-Weitere Reformationsgottes-Weitere Reformationsgottes-Weitere Reformationsgottes-Weitere Reformationsgottes-
dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:dienste am 31. Oktober:

19 Uhr, Nachfolge-Christi-Kirche,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 8,
53227 Bonn,
Pfarrer Dr. Christoph Melchior
20 Uhr, Dornbuschkirche,
Dahlienweg 4, 53229 Bonn,
Prof. Dr. Löhr
19 Uhr, Christuskirche,
Beethovenstraße 42,
53773 Hennef,
Pfarrerin Antje Bertenrath
19 Uhr, Evangelische Kirche
Honrath, Peter-Lemmer-Weg 1,
53797 Lohmar,
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
19 Uhr, Maria-Magdalena-Kirche,
Oberstraße 205,
53859 Niederkassel-Rheidt,
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
19 Uhr, Alte Evangelische Kirche,
Zipperstraße 2, 53227 Bonn,
Pfarrerin Sophia Döllscher
18 Uhr, Evangelische Kirche,
Burgstraße 10,
53809 Ruppichteroth,
Prädikant Klaus Dripke
18.30 Uhr, Friedenskirche,
Friedensstraße 13, 53604 Bad
Honnef-Aegidienberg, Pfarrerin
Ute Krüger und Pfarrer Arndt
Klemp-Kindermann
19 Uhr, Stephanuskirche,
Burgstraße 1,
53773 Hennef-Uckerath
19 Uhr, Evangelische
St. Bartholomäuskirche,
Bartholomäusstraße 6,
53797 Lohmar-Wahlscheid
Reformationstag:
https://www.ekasur.de/
reformationstag/
Die evangelischen Gemeinden an
Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/
gemeinden/
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Dragons brechen in der zweiten Halbzeit ein
Gegen SBB Baskets Wolmirstedt verlieren die Dragons Rhöndorf
nach schwacher zweiter Halbzeit mit 86:104
(bk) Bad Honnef. Vor 500
Zuschauerinnen und Zuschauern
in der ausverkauften Sporthalle
Sankt Katharinen boten die
Dragons Rhöndorf den SBB
Baskets Wolmirstedt in der ersten
Halbzeit ein Kräftemessen auf
Augenhöhe, mussten aber im
Anschluss die Überlegenheit der
Gäste anerkennen. So starteten
die Dragons gegen die
ambitionierten Gäste von den SBB
Baskets nervös in die Partie und
erlösten ihre Fans auf den
Tribünen erst nach rund zwei
Minuten mit dem ersten Punkt
von der Freiwurflinie. Mit viel Ball-
Movement fanden die Mannen von
Gästetrainer Eiko Potthast
zunächst die besseren Lösungen
in der Offense und waren zumeist
nur durch Fouls zu stoppen. Mit
der Einwechslung seiner
Bankspieler bewies Coach Thomas
jedoch das richtige Händchen,
denn unter der Führung des jungen
Leo Valesin arbeiteten sich die
Drachen zurück in die Partie und
konnten zum zwischenzeitlichen
17:17 ausgleichen und durch Zaba
Bangala wenig später die erste
Führung des Abends verbuchen
(20:19). Mit knackiger Defense
und schnellem Fastbreak-Spiel
sorgten die Dragons für beste
Stimmung auf den gut gefüllten
Tribünen und fanden auch im
Setplay immer wieder die
passenden Lösungen. Doch auch
die Baskets um Coach Potthast
fanden unter der Regie von Martin

Bogdanov den Weg zurück in die
Partie und brachten sich rund drei
Minuten vor der Halbzeitsirene
zurück in Schlagdistanz. Mit
vielen Möglichkeiten Praxis von
der Freiwurflinie zu sammeln für
beiden Teams liefen die letzten
Minuten des zweiten Viertels
herunter und endeten mit einem
47:47 zur Pause. Auch nach der
Halbzeit ging es vom Einwurf weg
auf Betriebstemperatur weiter.
Etwas zu hitzig wurde es für
Gästetrainer Eiko Potthast, der
früh im dritten Viertel mit seinem
zweiten technischen Foul die Halle
verlassen musste. Doch auch ohne
ihren Cheftrainer in der Coaching
Box kam kein Bruch ins Spiel der
SBB Baskets, die beim Stand von
61:66 Drachen-Trainer Julius
Thomas keine andere Chance
ließen, als das Spiel durch ein
Timeout zu unterbrechen. Doch
auch nach der Auszeit blieben die
Korbjäger aus Sachsen-Anhalt das
tonangebende Team auf dem Feld
und sorgten mit ihrer Zonen-
Verteidigung für massig Sand im
offensiven Getriebe der Dragons.
Ein 14:3-Lauf besiegelte das dritte
Viertel zum 65:79-Zwischenstand.
Nach besten Kräften stemmten
sich die Dragons gegen die
drohende Niederlage, fanden aber
zu selten eine sportliche Lösung
gegen die Defense der Baskets,
die ihrerseits immer wieder
wichtige Nadelstiche setzten und
konstant zweistellig in Führung
blieben. Die Fans im Rund der

Sporthalle Sankt Katharinen
honorierten den Hustle der
Drachen, die trotz sportlicher
Vorentscheidung beim Stand von
76:95 niemals aufsteckten, aber
letztlich vor allem in der zweiten
Halbzeit die Überlegenheit der
SBB Baskets anerkennen
mussten. Mit einem deutlichen
86:104 auf der Anzeigetafel
endete die Dragons-Premiere in
Sankt Katharinen, bei der die
Drachen in Sachen Trefferquote
letztlich klar das Nachsehen
hatten. Sowohl von jenseits der
6,75-Meterlinie, als auch aus dem
2er-Bereich agierten die Gäste
effizienter und konnten zudem
das Assist- und Rebound-Duell für
sich entscheiden. Weiter geht es
für die Dragons mit einer
Auswärts-Aufgabe, wenn es am
30. Oktober zum Kräftemessen
mit den TKS 49ers kommt. „Wir
waren in der zweiten Halbzeit
nicht ready und haben daher auch
in der Höhe verdient verloren“
Julius Thomas, Headcoach der
Dragons Rhöndorf, „Gerade in der
One-On-One Defense haben wir
es nicht geschafft den
Gegenspieler vor uns zu halten
und den Baskets so massiv in die
Hände gespielt. Wir werden alles
detailliert mit den Jungs
aufarbeiten, um kommende Woche
wieder auf die Siegerstraße
zurückzukehren.“ Der Assistant
Coach der SBB Baskets

Wolmirstedt, Marius Gumpert,
lobte die Defensive seines Teams:
„Wir haben in der zweiten Halbzeit
mit der richtigen Energie und
Toughness gespielt und defensiv
einen besseren Job gemacht.
Besonders die Kreise von Devon
Goodman konnten wir heute
etwas eingrenzen, nachdem er
zuvor stark aufgespielt hat. Ich
danke den Jungs, dass sie es mir
leicht gemacht haben für Eiko zu
übernehmen. Der Sieg gibt uns
nun Rückenwind für die nächsten
Aufgaben.“ Rhöndorf spielte und
punktete mit: Goodman (13, 12
Assists), Falkenstein (6), Bangala
(19, 9 Rebounds), Valesin (3/1-3er),
Wendeler (4), Buchholz (16/5),
Koch (8/1), Nellessen (0), Albrecht
(15/1, 8 Rebounds) und Bergmann
(2).

Die Dragons taten sich mit zunehmender Spielzeit immer schwererDie Dragons taten sich mit zunehmender Spielzeit immer schwererDie Dragons taten sich mit zunehmender Spielzeit immer schwererDie Dragons taten sich mit zunehmender Spielzeit immer schwererDie Dragons taten sich mit zunehmender Spielzeit immer schwerer
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Ein Sieg ließ lange
auf sich warten
Im Auswärtsspiel gegen den VfL Alfter kann
der TuS 05 Oberpleis endlich mal wieder alle
drei Punkte sichern und mit 3:0 gewinnen

HSG will sich in Oberliga-Spitzengruppe festsetzen
Siebengebirgler gewinnen dank Leistungssteigerung in zweiter Hälfte
souverän gegen Fortuna Köln

dem Spiel am vergangenen
Samstag. Die Gäste aus Köln kamen
gut in die Partie und stellten die
Abwehr der Grün-Blauen immer
wieder vor Probleme. Dank starker
Torhüterleistung auf Seiten der
Siebengebirgler und dem konstant
hohen Tempo blieb die Partie
dennoch ausgeglichen. Zu keinem
Zeit-punkt konnte sich eine der
beiden Mannschaften auf mehr als
zwei Tore absetzen. Somit ging es
mit einem 14:14 Unentschieden in
die Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte zeigten die
Siebengebirgler dann eine deutliche
Leistungssteigerung. Dabei ließen
sich die Gastgeber auch von den
über 600 lautstarken und
leidenschaftlichen Fans in der
Sunshine Arena antreiben. In der
Abwehr wurde nun aggressiver und
intensiver gearbeitet und im Angriff
die Chancen besser genutzt. Mit
nach wie vor starken Torhütern und
dem unbedingten Willen, dieses
Spiel zu gewinnen, setzten sich die
Grün-Blauen bis zur 44. Minute auf
22:17 ab. Diese Führung ließen sich
die Gastgeber nicht mehr nehmen
und bauten diese weiter aus.
Mitentscheidend für den Sieg war
dabei die konstant starke Defensive,
die im zweiten Durchgang lediglich
sieben Gegentore zuließ.
So stand am Ende ein 31:21-Erfolg
auf der Anzeigetafel. Vor und
während der Partie war für alle
kleinen und großen Zuschaue-
rinnen und Zuschauer am Ober-
pleiser Sonnenhügel ein Rahmen-
programm von und mit dem neuen
HSG-Ausstatter Stanno geboten.
Unter anderem konnten sich in
der Halbzeitpause die Kinder im
Siebenmeter-Werfen beweisen

und dabei hochwertige Sportarti-
kel von Stanno gewinnen. Es
spielten und trafen: Fischer,
Löcher (beide Tor); Krefting (11/

(bk) Oberpleis. Nach dem
erfolgreichen Auswärtsspiel in
Opladen wollten das Oberliga-Team
der HSG Siebengebirge den zweiten
Sieg in Serie einfahren und sich
weiter im oberen Tabellenbereich
fest spielen. „Mit Fortuna Köln steht
uns eine erfahrene Mannschaft
gegenüber. Sie sind nicht so gut in
die Saison gekommen aufgrund
zahlreicher Ausfälle. Daher wissen
wir nicht, mit welchem Kader sie in
der Sunshine Arena antreten
werden. Unabhängig davon haben
sie grundsätzlich genug Qualität in
ihren Reihen. Wir wollen an dem
besonderen Heimspieltag zwei
Punkte einfahren und an die
vorherige Woche anknüpfen“, so
HSG-Trainer Lars Degenhardt vor

In den zweiten 30 Minuten erhöhten die Gastgeber das TempoIn den zweiten 30 Minuten erhöhten die Gastgeber das TempoIn den zweiten 30 Minuten erhöhten die Gastgeber das TempoIn den zweiten 30 Minuten erhöhten die Gastgeber das TempoIn den zweiten 30 Minuten erhöhten die Gastgeber das Tempo
Der HSG-Keeper verhinderte zahlreiche Torwürfe der Kölner und hatteDer HSG-Keeper verhinderte zahlreiche Torwürfe der Kölner und hatteDer HSG-Keeper verhinderte zahlreiche Torwürfe der Kölner und hatteDer HSG-Keeper verhinderte zahlreiche Torwürfe der Kölner und hatteDer HSG-Keeper verhinderte zahlreiche Torwürfe der Kölner und hatte
somit seinen Anteil an dem wichtigen Punktgewinnsomit seinen Anteil an dem wichtigen Punktgewinnsomit seinen Anteil an dem wichtigen Punktgewinnsomit seinen Anteil an dem wichtigen Punktgewinnsomit seinen Anteil an dem wichtigen Punktgewinn

7), Gebel, Sivanathan (je 4),
Andrassy (3), Runge, Hayer, Lopez,
Ghussen (je 2), Al-Zaidi (1), Picard,
Marcinkovic und Dziendziol.

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Wochenende stand dem TuS 05
Oberpleis ein schwierige Aus-
wärtsaufgabe bevor. Es ging gegen
den VfR Alfter. Dr Gastgeber
konnte bislang fünfmal
überzeugen, was den Gästen aus
dem Siebengebirge bislang erst
einmal gelang. Oberpleis reiste
mit 0:5-Niederlage aus dem
letzten Heimspiel gegen Spich an.
Gegen Wiehl gab es jedoch auch
für Alfter zuletzt nichts zu holen.
Es war eine spannende Partie zu
erwarten, bei der die
Favoritenrolle eher dem Gast-
geber zuzuschreiben war. Für
Oberpleis war ein dreifacher
Punktgewinn überaus wichtig,
wollte man nicht noch auf die
Abstiegsplätze abrutschen. In den
ersten 45. Minuten entwickelte
sich ein Spiel auf Augenhöhe.
Beiden Mannschaften gelang es
nicht, ihre Chancen im Toren
abzuschließen. So gingen beide
Mannschaften mit dem 0:0 in die
Kabinen. In den zweiten 45.
Minute schlug die Stunde von
Asonganyi Defang. Um den
Stürmer des TuS 05 Oberpleis war

es in den letzten Spiel ruhig
geworden, doch nun kam er seiner
Aufgabe wieder nach. In der 54.
Minute schoss er die Gäste mit
1:0 in Führung. In der 77. Minute
legte er nochmals nach und baute
die Führung auf 2:0 aus. In den
verbleibenden Spielminuten
vermochte der VfL Alfter den
Oberpleiser nichts mehr entgegen
zu setzen. Im Gegenteil, Oberpleis
drängte auf ein weiteres Tor und
Marc Banko setzte dies in der 90.
Minute. Mit diesem 3:0 war die
Entscheidung gefallen. TuS-
Trainer Markus Voike nahm in der
Schlussphase seinen zweifachen
Torschützen Defang vom Platz und
ermöglichte Abdullah El Leithy
noch ein wenig Einsatzzeit, an dem
Spielstand änderte dies nicht
mehr. Damit besiegelte der TuS
05 Oberpleis seinen zweiten
Saisonsieg, verbleibt jedoch
weiterhin auf dem 12.
Tabellenplatz in der Landesliga.
An diesem Sonntag genießt der
TuS 05 Heimrecht gegen die SpVg
Porz. Keine leichte aufgabe, denn
Porz belegt mit sechs Siegen und
20 Punkten den 3. Tabellenplatz.
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Trotz Punktgewinn
auf dem
letzten Tabellenplatz
In einem spannenden Spiel läuft der FV Bad
Honnef mehrfach einem Rückstand hinterher
kann aber zumindest einen Punkt in der
Nachspielzeit retten

(bk) Bad Honnef. Bislang läuft der
FV Bad Honnef seiner Form in der
aktuellen Saison hinterher.
Bislang gelang dem Team um
Trainer Paul Becker erst ein Sieg,
dem jedoch sechs Niederlagen
gegenüber stehen. Zu Gast im
Stadion an der Schmelztalstraße
war am vergangenen Sonntag der
FSV Neunkirchen-Seelscheid. 12
Punkte konnen die Gäste bislang
in der Landesliga sammeln, vier
Niederlagen standen vor dem
Spiel drei gegenüber. Ein klarer
Favorit war vor dem Anpfiff nicht
auszumachen, die Chancen auf
einen Punkt für den HFV waren
durchaus gegeben, So entwickelte
sich ein überaus spannende
Partie. Für das erste Tor sorgte
der Seelscheider Marc Schneider.
Diese Führung der Gäste hatte
bis zur 40. Minute Bestand. Mikail
Kotaman erzielte den Ausgleich
zum 1:1 und mit diesem
Spielstand ging es in
Halbzeitpause. Ab der 58. Minute
mussten die Honnefer dann erneut
einem Rückstand hinterher laufen.
Rico Heinen brachte den FSV durch
seinen verwandelten Foulelfmeter
mit 2:1 in Führung. Wieder war es
Kotamann, der in der 70. Minute
den 2:2-Ausgleich erzielte. Die
Spannung blieb hoch, denn das
Spiel auf Augenhöhe ließ selbst

zu diesem Zeitpunkt keine
eindeutigen Überlegenheiten
einer der beiden Mannschaften
erkennen. In der 86. Minute
setzte sich das fort, was über die
gesamte Spieldauer bereits
geschah - die Gäste legten
wiederum mit einem Tor vor. Das
3:2 für Neunkirchen-Seelscheid
erzielte Mark Schneider mit
seinem zweiten Tor an diesem
Spieltag. Die Uhr tickte und die
Zeit für den HFV, zumindest noch
den Ausgleich zu erzielen und
damit einen Punkt zu retten,
wurde knapp.
Die reguläre Spielzeit war
bereits abgelaufen, doch ein
Spiel endet erst mit dem Abpfiff
durch den Schiedsrichter. Dieser
ließ jedoch noch einige Minuten
nachspielen und so suchten die
Honnefer ihre Chance. Diese
bekamen sie dann auch. In der
94. Minute erzielte Marko
Poetas den erneuten Ausgleich.
Damit war das Spiel zu Ende und
beide Teams behielten einen
Punkt. In der Landesligatabelle
rutscht der HFV trotz dieses
Unentschieden auf den letzten
Tabellenplatz da Wachtberg
gegen Rheinbach gewinnen
konnte und der aufsteigen
Altenberg über ein besseres
Torverhältnis verfügt.

In einem spannenden Spiel hatten beide Mannschaften, wie hier dieIn einem spannenden Spiel hatten beide Mannschaften, wie hier dieIn einem spannenden Spiel hatten beide Mannschaften, wie hier dieIn einem spannenden Spiel hatten beide Mannschaften, wie hier dieIn einem spannenden Spiel hatten beide Mannschaften, wie hier die
Gäste, ihre ChancenGäste, ihre ChancenGäste, ihre ChancenGäste, ihre ChancenGäste, ihre Chancen
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TuS Eudenbach weiterhin an der Tabellenspitze
Im Lokalderby gegen den SV Buchholz II setzt sich der TuS Eudenbach mit 4:1 durch

(bk) Eudenbach. Momentan läuft es
gut für den TuS Eudenbach in der
Kreisliga C, Staffel 6. Mit dem
nunmehr neunten Sieg in zwölf
Spielen setzt sich das Team um
Trainer Tore Pintus an der
Tabellenspitze fest. Den Gästen aus
dem benachbarten Buchholz stand
somit am vergangenen Sonntag
keine leichte Aufgabe bevor. SV
Buchholz 05 II spielte bislang eine
durchwachsene Saison. Vor dem
Spiel mit 13 Punkten auf dem
neunten Tabellenplatz kann die
Mannschaft ein ausgeglichenes Tor-
verhältnis vorweisen. Mit 43
erzielten Treffern hat Eudenbach die
beste Torausbeute der Liga. Somit
war die Favoritenrolle in dieser
Partie vergeben. Und dieser Rolle
kam der Gastgeber dann auch nach.

In der 30. Minute hatte sich der TuS
warmgelaufen und ging ans Werk.
Fabian Zientz brachte seine
Mannschaft mit 1:0 in Führung. Nur
zwei Minuten später schlug es
erneut im Tor der Buchholzer ein.
Diesmal schloss Davide Pintos
erfolgreich ab. Mit dieser 2:0-
Führung für den Gastgeber ging es
in die Halbzeitpause. Zu Beginn der
zweiten 45 Minuten blieben
zunächst weitere Tor aus. Es
dauerte bis in die 70. Minute, bevor
dem TuS Eudenbach die Vor-
entscheidung gelang. Wolfgang
Severin erhöhte auf 3:0. Auch wenn
Daniel Korn in der 73. Minute für
die Gäste auf 1:3 verkürzen konnte,
so sollte die Überlegenheit der
Gastgeber an einem Sieg nicht
mehr rütteln lassen. Es war

Der TuS Eudenbach, in weis, hatte das Spiel über 90 Minuten unterDer TuS Eudenbach, in weis, hatte das Spiel über 90 Minuten unterDer TuS Eudenbach, in weis, hatte das Spiel über 90 Minuten unterDer TuS Eudenbach, in weis, hatte das Spiel über 90 Minuten unterDer TuS Eudenbach, in weis, hatte das Spiel über 90 Minuten unter
KontrolleKontrolleKontrolleKontrolleKontrolle

Der Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerechtDer Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerechtDer Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerechtDer Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerechtDer Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerecht

wiederum Fabian Zientz, der in der
86. Minute mit seinem Tor zum 4:1
nach einer Vorlage von Paul Rosenau
den Endstand zementierte. Ein
Wermutstropfen trübte diesen
Erfolg jedoch. Yoma Kunz Gracia
bekam durch den Schiedsrichter in
der 87. Minute nach einer roten
Karte das Spielfeld verlassen. Durch
diesen Sieg hat der TuS nun bereits
28 Punkte auf seinem Liga-Konto.
Buchholz rutscht nach dieser

Niederlage auf den 10. Tabellenplatz
ab. An diesem Sonntag reist
Eudenbach zum VfR Marienfeld II.
Der Gegner an diesem Wochenende
belegt momentan den 12.
Tabellenplatz, Vier Siegen stehen
hier sieben Niederlagen gegenüber.
Aufgrund der bislang gezeigten
Leistung dürfte diese Begegnung
für den TuS Eudenbach mit einer
durchaus lösbaren Aufgabe
verbunden sein.

Kreissportbund wählte neues Präsidium
konnten.
Nach der Genehmigung der
Jahresabschlüsse und dem Bericht
der Kassenprüfer wurde das
Präsidium einstimmig entlastet.
Anschließend wurde Wolfgang
Müller einstimmig als Präsident
des Kreissportbundes Rhein-Sieg
wiedergewählt. Die stellvertre-
tenden Präsidenten Olaf Pohl und
Karl-Heinz Carle, Lehrbeauftragte
Petra Vajler-Schulze, Sportab-
zeichen-Beauftragter Godehard
Bowien wurden ebenfalls ein-
stimmig wiedergewählt.
Die stellvertretende Präsidentin
Irma Gillert beendete ihre Tätig-
keit nach 30 Jahren im Präsidium
des KSB auf eigenen Wunsch. Der

Am 18. Oktober hatte der
Kreissportbund Rhein-Sieg seine
Mitgliedsvereine zur ordentlichen
turnusmäßigen Mitgliederver-
sammlung in die Meys-Fabrik nach
Hennef eingeladen.
28 stimmberechtigte Vereinsver-
treter/innen und elf Vertreter/
innen der Stadt- und Gemein-
desportverbände fanden sich ein,
um über die Arbeit des Kreis-
sportbundes informiert zu werden.
Den Anwesenden lag ein ausführ-
licher Bericht des Präsidiums
sowie der Sportjugend für den
abgelaufenen Zeitraum vor, mit
dem sie sich über die neuesten
Entwicklungen und Projekte im
Sportverbandswesen informieren

Schatzmeister Hermann Müller
sowie die Beisitzer Gerhard
Diekmann und Klaus Jansen
stellten sich ebenfalls nicht zur
Wiederwahl.
Neu wurden gewählt als stell-
vertretender Präsident Robert
Heil (Sportverband Bad Honnef)
und als Schatzmeister Lars
Nottelmann aus Siegburg.
Als Frauenbeauftragte wurde
Rosemarie Richter und als
Jugendwartin Petra Vajler-Schulze
im Amt bestätigt.
Gemeinsam verliehen Wolfgang
Müller und Karsten Heusinger dem
Hennefer Turnverein das Zertifikat
„Gesundheitsfördernder Sport-
verein“. Die Auszeichnung erhal-

ten Vereine, die sich als gesund-
heitsfördernder Lebensort posi-
tioniert haben. Der Hennefer Turn-
verein hat das Beratungs- und
Schulungssystem erfolgreich ab-
geschlossen und konnte das
Gütesiegel in Empfang nehmen.
Weitere Vereine im Rhein-Sieg-
Kreis befinden sich bereits im
Zertifizierungsprozess.
Der Landtagsabgeordnete Björn
Franke und der Dezernent für Schule,
Kultur, Sport, Jugend und Psy-
chologische Beratung des Rhein-
Sieg-Kreises, Thomas Wagner,
lobten die gute und effektive Arbeit
des Kreissportbundes, die nun in
gewohnter Weise fortgesetzt
werden soll.
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Mehr Geld für die Erneuerung von Spielgeräten
CDU-Antrag kommt Kindern und Jugendlichen im Stadtgebiet zugute
40.000€ mehr zur Erneuerung der
Spielgeräte auf städtischen
Kinderspiel- und Jugendplätzen
wurde dank der CDU-Fraktion in
den Haushalt eingestellt. Der
Ansatz erhöhte sich daraufhin von
60.000€ auf insgesamt 100.000€.
„Wir freuen uns, dass die
Verwaltung nun mit konkreten
Maßnahmen gekommen ist, wie
dieses Geld auf die Spiel- und
Jugendplätze verteilt werden soll
und somit einer Großzahl von
Kindern und Jugendlichen im
Stadtgebiet zugutekommt.
Persönlich freut es mich als

ortsansässiges Ratsmitglied, dass
der Spielplatz in der Flurgasse in
Römlinghoven barrierefrei mit
Fallschutzmatten hergestellt wird
und als Ersatz für den einzelnen
Spielturm eine Nestschaukel
entsteht“, so der CDU-
Fraktionsvorsitzende Stephan
Unkelbach. „In Niederdollendorf
(Pelikan) wird die Netzpyramide
und die Doppelschaukel aus
Altersgründen gegen eine
Turmkombination mit Doppel-
schaukel inklusive Fallschutz-
matten ausgetauscht. Zudem soll
am Rheinufer (Bootshaus klein)

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

ein Spielkreisel aufgestellt
werden“, ergänzt das
Niederdollendorfer CDU-
Ratsmitglied Rüdiger Ratzke. „Am
Stadtgarten wird der Spielplatz
um zwei Ruhebänke sowie eine
Balancieranlage erweitert“, freut
sich sein CDU-Kollege Markus
Kassner aus der Altstadt. „Am
Wildpfad in der Nähe des
Feuerwehrhauses wird nun endlich
die marode Holzzaunanlage durch
einen Stabgitterzaun ersetzt“,
stellt das Heisterbacherrotter
Ratsmitglied Wolfgang-Otto
Thiebes (CDU) heraus.

„Für die Jugendlichen freut mich
besonders, dass auf dem Platz am
Haus der Jugend in
Niederdollendorf eine Chill-Ecke
und eine Fitnessanlage gebaut
werden soll. In die Planungen
sollen die Kinder und Jugendlichen
einbezogen werden“, so der
jugendpolitische Sprecher der
CDU-Fraktion Andreas Sauer. „Des
Weiteren soll die Spielkom-
bination samt Schaukel in
Oberscheuren unter Beteiligung
der Kinder erneuert werden“,
stellt Sauer zudem für seinen
Wahlkreis heraus.

Notfallübung des Kreisarchivs

Rhein-Sieg-Kreis (db). Der
Notfallverbund der Archive und
Bibliotheken aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und Bonn hat jetzt eine
Notfallübung durchgeführt.
Konkret ging es darum,
durchnässtes Archivgut zu bergen
und anschließend so zu versorgen,
dass es möglichst wenig Schaden
nimmt. Zu der praktischen Übung
in der Tiefgarage des Siegburger
Kreishauses waren 16
Teilnehmende aus verschiedenen
Institutionen gekommen.
„Archive verwahren Kulturgüter
und hüten die Schätze unserer
Identität“, sagte Kulturdezernent
Thomas Wagner am Rande der

Übung. Nicht nur durch Unglücke,
sondern auch durch Löschwasser
bei Bränden kommt es zu
Beschädigungen von Archivgut.
Zuletzt half das Archiv des Rhein-
Sieg-Kreises dem Team in
Swisttal. „Durch die
Flutkatastrophe 2021 war auch
das dortige Gemeindearchiv
geflutet worden“, so
Kreisarchivarin Dr. Claudia Maria
Arndt. 97 Prozent des gesamten
Materials konnten gerettet
werden.
Für die Notfallübung wurden
zahlreiche Akten und Karten 24
Stunden lang gewässert.
Fachliche Unterstützung leistete

die Werkstatt für Papier-
restaurierung der Archiv-
beratungsstelle des LVR. Zum
Einsatz kamen unter anderem
auch die sogenannten
Notfallboxen, die von der

Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt,Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt,Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt,Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt,Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt,
wie nasse Pläne sicher geborgen werden können.wie nasse Pläne sicher geborgen werden können.wie nasse Pläne sicher geborgen werden können.wie nasse Pläne sicher geborgen werden können.wie nasse Pläne sicher geborgen werden können.
Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis Gregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia EntermanGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia EntermanGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia EntermanGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia EntermanGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman

vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim Versorgen von Archivgutvom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim Versorgen von Archivgutvom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim Versorgen von Archivgutvom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim Versorgen von Archivgutvom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim Versorgen von Archivgut

Archivberatungsstelle des LVR an
ausgewählte rheinische Kom-
munalarchive ausgegeben worden
waren und die auch das
Kreisarchiv vor einigen Jahren zur
Verfügung gestellt bekam.

Treffen der Diabetes-
Selbsthilfegruppe am Donnerstag,
3. November
Kontinuierliche Glucosemessung
- so lautet das Thema bei der
Zusammenkunft der Oberpleiser
Diabetiker-Selbsthilfegruppe am
Donnerstag, 3. November um
19 Uhr im Katholischen Pfarrheim,
Herresbacher Straße 3 in 53639
Königswinter-Oberpleis. Sabrina
Kremer, Außendienstmitarbei-
terin/Abbott Diabetes Care wird
den neuen Glukosesensor vor-
stellen, der automatisch und

permanent Glukose-Messungen
durchführt und speichert, wenn er
am Körper getragen wird. Herzlich
eingeladen sind alle Diabetiker,
deren Angehörige, aber auch alle,
die sich für die Selbsthilfegruppe
interessieren. Die Teilnahme an
dieser Veranstaltung ist
kostenfrei.

Info: Bärbel Pickel -
Tel.: (02244) 7841
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letzten
vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher
vertraut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfrage
auch klar, dass manche den Sperr-
Notruf 116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117, der
Kassenärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
02244/870620

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Angaben ohne Gewähr

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.
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FAST - Diese vier Buchstaben können Leben retten
können. Die Symptome - eine
Lähmung der halben Körperseite
- können so schnell erkannt
werden.“
Als erstes soll die Person lächeln.
Hängt dabei ein Mundwinkel
herab, zeigt sich eine Lähmung
im Gesicht. Können beide Arme
ausgestreckt - mit den
Handflächen nach oben -
gleichmäßig angehoben werden?
Oder fällt ein Arm vielleicht wieder
herunter? Indem die Person einen
einfachen Satz sagt, lässt sich
eine Sprachstörung feststellen. Als
letztes spielt die Zeit eine
wesentliche Rolle, falls Anzeichen
vorhanden sein sollten.
Ein Schlaganfall ist immer ein
medizinischer Notfall, der
sofort behandelt werden muss.
Wer diese Symptome bei sich
oder jemand anderem feststellt,

sachen in Deutschland. Betroffen
sind davon nicht nur ältere
Menschen. Erleidet jemand einen
Schlaganfall, ist ein besonders
schnelles Handeln erforderlich,
denn jede Minute zählt. Je
rascher die betroffene Person
behandelt wird, desto größer sind
die Chancen keine bleibenden
Schäden davonzutragen. Oft sind
die Symptome aber nicht
eindeutig zu erkennen.
Daher ist es wichtig, den FAST-
Test kennen.
„FAST steht hierbei als Abkürzung
für Gesicht (face), Arme (arms),
Sprache (speech) und Zeit (time)“,
so Dr. Rainer Meilicke. „Bei dem
Test werden in der Reihenfolge
der Buchstaben einige
Bewegungen abgefragt, die bei
einem Schlaganfall nicht mehr
vollständig ausgeführt werden

Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum Welt-
Schlaganfall-Tag am 29. Oktober
appelliert das Gesundheitsamt
des Rhein-Sieg-Kreises an die
Aufmerksamkeit von Betroffenen
und Angehörigen. „Ein Schlag-
anfall ist immer ein akuter Notfall,
bei dem die sofortige Alarmierung
des Rettungsdienstes erforderlich
ist“, so der Leiter des Kreis-
gesundheitsamtes, Dr. Rainer
Meilicke. Hintergrund ist, dass
mit zunehmender Dauer weitere
Schädigungen des Gehirns ein-
treten können. Eine frühe
Diagnostik und Therapie in dafür
besonders geeigneten Kranken-
häusern ist somit ein wichtiger
Baustein, um das Risiko gra-
vierender Beeinträchtigungen zu
reduzieren.
Nach wie vor ist der Schlaganfall
einer der häufigsten Todesur-

sollte sofort die 112 anrufen
und den Verdacht auf einen
Schlaganfall dort unbedingt
melden. Leider trauen sich noch
zu viele Menschen nicht, den
Krankenwagen zu rufen. Sie
hoffen stattdessen, dass die
Beschwerden bald wieder von
alleine verschwinden. Diese
falsche Hoffnung kostet aber
wertvolle Zeit und kann sehr
schlimme Folgen haben. Viele
Betroffene werden so zum
Pflegefall oder verlieren sogar
ihr Leben.
„Je mehr Menschen schon
einmal von der FAST-Regel
gehört haben und sie anwenden
können, desto mehr
Patientinnen und Patienten
können im Notfall rechtzeitig
medizinisch versorgt werden“,
appelliert Dr. Rainer Meilicke.

Rechtliche Information für Frauen
in Bad Honnef und Umgebung sowie
Meckenheim und Rheinbach

Lebensgefährlich
Rhein-Sieg-Kreis warnt eindringlich vor Teelichtöfen und Grills als Heizquelle
Rhein-Sieg-Kreis (db). Sie sind
zurzeit in aller Munde:
Teelichtöfen. Im Zusammenhang
mit gestiegenen Energiepreisen
werden die Konstruktionen aus
Teelichtern und Tontopf als
alternative Heizquelle ange-
priesen. Der Rhein-Sieg-Kreis
warnt eindringlich vor der
Nutzung dieser Heizmethode.
„Die Annahme, dass man mit einem
Teelichtofen einen ganzen Raum
heizen kann, ist illusorisch.
Vielmehr geht es um die
„empfundene“ Wärme, eine Art
Gemütlichkeitseffekt“, sagt Kreis-
brandmeister Stefan Gandelau.
„Zudem sind Teelichter gefährlicher,
als viele meinen. Durch den
fehlenden Abstand zueinander
können sie sich schnell entzünden.

Dies wiederum führt zu einem ge-
fährlichen Wachsbrand, der schnell
zu einer Verpuffung oder einem Woh-
nungsbrand führen kann.“
Ein Kerzenbrand darf genau wie
ein Fettbrand niemals mit Wasser
gelöscht werden. Dabei kann es
zu einer massiven und schlag-
artigen Brandausbreitung kom-
men. Der Grund: Das Wasser sinkt
unter das flüssige und leichtere
Paraffin. Es erhitzt sich explo-
sionsartig, da die Temperatur des
brennenden Paraffins um ein
Vielfaches über dem Siedepunkt
des Wassers liegt. Der ent-
stehende Wasserdampf steigt auf
und nimmt das brennende
Paraffin in einem regelrechten
Feuerball mit sich - wohlgemerkt
in Sekundenbruchteilen.

Auch andere Alternativen zur
herkömmlichen Heizung sind sehr
gefährlich. Ausdrücklich warnt die
Feuerwehr davor, Gasstrahler
oder Grills zum Heizen von
Innenräumen zu verwenden, weil
es dabei zu Kohlenmonoxid-
Vergiftungen kommen kann.
Zudem droht eine große Brand-
und Erstickungsgefahr. Kohlen-
monoxid ist in den eigenen vier
Wänden eines der gefährlichsten
Atemgifte. „Dadurch, dass es farb-
, geruch- und geschmacklos ist,
bemerkt man das Gas nicht, wenn
man es einatmet, bis es zu spät
ist“, so Stefan Gandelau weiter.
Je nach Menge des Kohlen-
monoxids in der Raumluft, führt
es erst zu schweren gesund-
heitlichen Beschwerden, dann zur

Bewusstlosigkeit und letztendlich
in schweren Fällen sogar zum Tod.
Erste möglich Anzeichen einer
K o h l e n m o n o x i d - V e r g i f t u n g
können Kopfschmerzen, Schwin-
del, Müdigkeit, Herzrasen und
Übelkeit sein. Die Symptome sind
aber vielfältig, so dass sich oft
schlecht feststellen lässt, ob es
sich um eine derartige Vergiftung
handelt. Sind Betroffene einer zu
hohen Kohlenmonoxid-Konzentra-
tion zu lange ausgesetzt, kommt
es zur Bewusstlosigkeit. Dann
besteht Lebensgefahr!
Sollte man eines der Symptome
bei sich oder anderen Menschen
im Raum bemerken, sollte man
Fenster und/oder Türen öffnen, für
Frischluft sorgen und schnell den
Raum verlassen.

Informationen zu rechtlichenInformationen zu rechtlichenInformationen zu rechtlichenInformationen zu rechtlichenInformationen zu rechtlichen
FragenFragenFragenFragenFragen z. B. bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und
Sorgerechtsstreitigkeiten bietet
das Frauenzentrum Bad Honnef

an. Alle zwei Wochen donnerstags
haben interessierte Frauen die
Möglichkeit, sich von einer
erfahrenen Rechtsanwältin
beraten zu lassen.

Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
DoDoDoDoDo,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr
DoDoDoDoDo,,,,, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr
DoDoDoDoDo,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr
Für die rechtliche Information ist

eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung zur Termin-
vergabe erforderlich.
Telefon: 02224/10548,
E-Mail: info@
frauenzentrum-badhonnef.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444 vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Suche
Rolexuhr für Privat!  Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Die Hygiene-
vorschriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Mobiles Impfen
bis 50 Jahren zur Verfügung. Der
Impfstoff des Herstellers Novavax
steht, wie die bisherigen Impfstoffe
von BioNTech und Moderna,
weiterhin bei allen Impfaktionen zur
Grundimmunisierung von Personen
ab zwölf Jahren zur Verfügung.
Hinweis
Die Impfstelle des Rhein-Sieg-
Kreises in Meckenheim ist am
Montag, 31. Oktober, trotz des
Brückentages bei der
Kreisverwaltung geöffnet.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November, in
Bornheim
von 10 bis 15 Uhr, SUTI-Center,
Bonner Straße 93
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November, in Windeck
von 10 bis 15 Uhr, ehemalige
Polizeiwache, Rathausstraße 12,
Windeck-Rosbach
Hinweis

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den
Kreiskommunen an. Diese Termine
richten sich auch an aus der
Ukraine geflüchtete Menschen
sowie an Kinder ab zwölf Jahren.
Die Impfteams des Rhein-Sieg-
Kreises bieten ab sofort auch die auf
die Omikron-Untervarianten BA.1
und BA.4/5 angepassten Impfstoffe
an. Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimpfung die
dementsprechenden Impfstoffe der
Hersteller BioNTech (ab zwölf Jahren)
und Moderna (ab 30 Jahren) verimpft.
Für die Grundimmunisierung steht
jetzt zudem der Totimpfstoff von
Valneva für Menschen zwischen 18

Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per E-
Mail zugeschickt. Impfwillige
benötigen für die mobilen
Angebote keinen Termin, sollten
aber einen Personalausweis und,
falls vorhanden, ihren Impfpass

mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum Down-
load auf rhein-sieg-kreis.de/impfen.
Zur Impfung selbst müssen die Kin-
der von einer erziehungsberech-
tigten Person begleitet werden.
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Telefon: (01 70) 1 60 65 65 oder (0 26 45) 97 31 58

Neveeda Köhne und Dominique Bierbaum · Hauptstr. 59 · 53578 Windhagen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine ex. Pflegefachkraft in Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vom Fan zum Verkaufsprofi
Direktvertrieb bietet zahlreiche Chancen für den Berufseinstieg und Nebenerwerb

Attraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als Nebenerwerb
Während die Zahl der Ver-
triebspartner von 932.000 in Vorjahr
auf 911.000 in 2020 leicht
zurückging, ist im selben Zeitraum
der Umsatz mit Kosmetik, Mode,
Haushaltsgeräten und mehr von
18,55 auf 18,72 Milliarden Euro
gestiegen. „Gerade in diesen Zeiten
wissen Verbraucher eine persön-
liche Beratung besonders zu
schätzen“, erläutert Prof. Dr. Florian
Kraus, der Leiter der Studie. „Somit
erhöhten sich auch die Einnahmen
der zumeist nebenberuflich
Tätigen.“ Als Zusatzverdienst oder
auch zum Wiedereinstieg nach einer
Kinderpause eignen sich die Tä-
tigkeiten im Direktvertrieb beson-
ders. Schließlich können die
Vertriebsprofis ihre Zeit vollkom-
men frei und flexibel einteilen - gute
Voraussetzungen, um Beruf und
Familie miteinander in Einklang zu
bringen. In einer Selbstverpflichtung
bekennen sich etwa die Mit-
gliedsunternehmen des Bundesver-
bandes Direktvertrieb Deutschland
e. V. zu einheitlichen Standards.
Dazu zählt unter anderem, dass sie
nicht verkaufte Waren zurückneh-
men. Für Einsteiger bieten die
Unternehmen umfassende Schu-

lungen, finanzielle Risiken gehen
sie trotz der Selbstständigkeit nicht
ein.
Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales VVVVVerkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im TTTTTrendrendrendrendrend
Aus der Anforderung des Ab-
standhaltens hat die Branche eine
Tugend gemacht, berichten die
Autoren der Marktstudie weiter.
Wenn persönliche Kontakte redu-
ziert werden, sind Produktprä-
sentationen zum Beispiel per Web-
cam eine erfolgreiche Alternative.
Die eigene Küche oder das Wohn-
zimmer werden zur Verkaufsbühne,
die Vertriebspartner können ihre
Tätigkeit somit noch flexibler
ausüben. Unter
www.direktvertrieb.de gibt es mehr
Details und die Möglichkeit, sich
über die verschiedenen Einstiegs-
chancen zu informieren. Auch bei
der Gewinnung von Mitarbeitern
sowie deren Schulung hat die
virtuelle Welt an Bedeutung ge-
wonnen. Ein weiterer Trend: Nach-
haltigkeit wird immer wichtiger für
die Branche. In der aktuellen
Marktstudie geben 91 Prozent der
befragten Unternehmen an, sich
bereits mit diesem Thema zu be-
schäftigen, von den Produkten selbst
bis hin zur nachhaltigen Optimierung
von Verpackungen. (djd)

Wer von einem Produkt selbst
rundum überzeugt ist, kann es
umso erfolgreicher auch anderen
anbieten. Der Weg vom Fan zum
aktiven Vertriebspartner ist oft
nicht weit. Die Begeisterung für
das Produkt, Sympathie für das
Unternehmen und attraktive
Verdienstmöglichkeiten sind die
drei wichtigsten Gründe für einen

Einstieg in den Direktvertrieb. Zu
diesem Ergebnis kommt eine
aktuelle Marktstudie der
Universität Mannheim. Weitere
Erkenntnisse: Der Direktvertrieb
hat sich als krisenfest erwiesen,
schreitet bei der Digitalisierung
voran und bietet somit attraktive
Einstiegschancen gerade auch für
Branchenneulinge.

So wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kannSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei Produktpräsentationen zu Hause kann
man in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerkman in Ruhe alles ausprobieren. Foto: djd/BDD/Vorwerk
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Arbeitssicherheit ist Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige Kommunikation schützen vor Unfallrisiken

organisatorischen Maßnahmen
kommt es darauf an, Sicherheit
und Gesundheit zum Thema der
Unternehmenskultur zu machen.“
Fast wie ein regelmäßiges Training
ist es wichtig, die Belegschaft
immer wieder für das Thema
Arbeitsschutz zu sensibilisieren.
Das betrifft nicht nur akute
Unfälle, sondern auch langfristige

Anhaltspunkte für eine psychische
Beeinträchtigung.“ Kollegen und
Chefs sollten sich dann nicht
scheuen, den Kontakt zu suchen
und Hilfe anzubieten. Häufig kann
bereits ein Gespräch mit der
Vertrauensperson im Betrieb
entlastend wirken, zudem sind
Hausärzte eine geeignete erste
Anlaufstelle. (djd)

„Bei uns im Betrieb ist seit Jahren
kein Unfall mehr passiert - was
soll schon schiefgehen?“ Wenn
sich unter Mitarbeitern solch ein
Denken verbreitet, ist es bis zur
Unachtsamkeit und zum Leichtsinn
oft nicht mehr weit. Zwar sind
Arbeitsunfälle stark rückläufig,
laut Zahlen von Statista von knapp
1,4 Millionen Fällen im Jahr 2000
auf gut 760.000 Unfälle in 2020.
Doch das Hantieren mit Maschinen
und Werkzeugen birgt jeden Tag
ein latentes Risiko. Umso
wichtiger ist es, aufmerksam zu
bleiben, die persönliche Schutz-
ausrüstung von Helm über Augen-
bis Gehörschutz konsequent zu
nutzen und auf sich selbst sowie
die Kollegen acht zu geben.
Entscheidenden Anteil an sicheren
Arbeitsbedingungen haben Chefs
und Führungskräfte.
Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich in
der Pflicht, Rahmenbedingungen
für ein sicheres Arbeiten zu
schaffen und unter anderem die
Mitarbeiter regelmäßig zu
schulen. Mindestens ebenso
wichtig ist die Vorbildfunktion der
Vorgesetzten, schildert etwa die
Arbeitspsychologin Jella Heptner
von der Berufsgenossenschaft
Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse (BG ETEM):
„Neben den technischen und

gesundheitliche Folgen.
Berufsbedingte Schwerhörigkeit
zum Beispiel entsteht erst über
viele Jahre - lässt sich aber
vergleichsweise einfach
vermeiden, wenn Mitarbeiter
jedes Mal beim Bedienen lauter
Maschinen zum Gehörschutz
greifen. Um Betriebe bei
vorbeugenden Maßnahmen zu
unterstützen, gibt es etwa unter
www.bgetem.de zahlreiche
Informationsmaterialien und
Anregungen für Inhaber und
Führungskräfte. Seminare und
eine persönliche Beratung vor Ort
runden das Angebot der
Berufsgenossenschaft ab.
Psychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische Beeinträchtigungen
erkennenerkennenerkennenerkennenerkennen
Zunehmend rückt auch die
psychische Gesundheit von
Mitarbeitern in den Blickpunkt.
Mit regelmäßigen Gefährdungs-
beurteilungen können Betriebe
mögliche Risiken erkennen,
wichtig sei zudem stets das
persönliche Gespräch, so Jella
Heptner weiter: „Wenn sich eine
Person verstärkt zurückzieht,
weniger Freude auf der Arbeit
zeigt, häufiger aufgebracht
reagiert oder weniger
leistungsfähig ist, sind das

Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.
Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varela

Der regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch von
Führungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und Mitarbeitern
is t  wicht ig ,  um mögl icheis t  wicht ig ,  um mögl icheis t  wicht ig ,  um mögl icheis t  wicht ig ,  um mögl icheis t  wicht ig ,  um mögl iche
Gesundheitsrisiken zu erkennen.Gesundheitsrisiken zu erkennen.Gesundheitsrisiken zu erkennen.Gesundheitsrisiken zu erkennen.Gesundheitsrisiken zu erkennen.
Foto: djd/www.BGETEM.de/GettyFoto: djd/www.BGETEM.de/GettyFoto: djd/www.BGETEM.de/GettyFoto: djd/www.BGETEM.de/GettyFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty
Images/Abel Mitja VarelaImages/Abel Mitja VarelaImages/Abel Mitja VarelaImages/Abel Mitja VarelaImages/Abel Mitja Varela
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DEIN PROFIL:  

•  Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Lagerwirtschaft 

(wünschenswert)

• Idealerweise praktische Erfahrung im Bereich Lagerwirtschaft

• Fahrerlaubnis für Flurförderzeuge

• Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit

WIR BIETEN: 
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem  

   Unternehmen

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Attraktive Zusatzleistungen

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

JK-Group GmbH, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany
Telefon-Nr: +49 2224/818-0 | info@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 
per Mail an info@jk-group.net.

DEINE  KARRIERE  
BEI JK

Für den Bereich Logistik am Standort Rottbitze 

suchen wir (m/w/d): 

LAGERMITARBEITER | FACHKRAFT
FÜR LAGERLOGISTIK

In eine grüne Zukunft starten

Emily und Leon haben ihren
Schulabschluss bald in der Tasche.
Noch wissen sie nicht genau, wo
sie beruflich starten werden, aber
eins ist beiden jetzt schon klar:
„Wenn wir eine Ausbildung
machen, dann in einer Branche
mit guten Zukunftsperspektiven,
die nachhaltig ist und
umweltfreundliche Produkte
herstellt. Denn wir wollen auch
etwas für unseren Planeten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die
Wellpappenindustrie, denn
verpackt wird immer. Ob
Technikfan, kreativer Kopf oder
Organisationstalent - Schul-
absolventen können hier unter 20
verschiedenen Lehrberufen
wählen, alle verbunden mit guten
Karriereaussichten und inte-
ressanten Weiterbildungs-
möglichkeiten. Außerdem sind vor
allem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpappe
ist hier im Vorteil, denn das
Material besteht aus nach-
wachsenden Rohstoffen und ist zu
100 Prozent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsführer
des Verbands der Wellpappen-
Industrie (VDW). „Nach der Lehre
gibt es zahlreiche Chancen für
Weiterbildung und Zusatzquali-
fikationen. Wir bieten inte-
ressante Perspektiven und die
Gewissheit, etwas Gutes für Klima
und Umwelt zu tun. Und dank der
vielen Standorte der Betriebe

finden Schulabsolventen sogar
ganz in der Nähe ihres
Heimatortes einen Ausbildungs-
platz in der Wellpappenindustrie.“

Foto: SeventyFour/Foto: SeventyFour/Foto: SeventyFour/Foto: SeventyFour/Foto: SeventyFour/
istockphoto.com/spp-oistockphoto.com/spp-oistockphoto.com/spp-oistockphoto.com/spp-oistockphoto.com/spp-o

Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze

Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrens-
technologe Mühlen- und Getrei-
dewirtschaft Fachrichtung
Müllerei“. Müller sein bedeutet,
etwas Sinnerfülltes zu tun. Der
Müller produziert das Mehl und
legt das Fundament für
hochwertige regionale Lebens-
mittel, die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller
sind wahrlich Genusshandwerker.

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutschland
Grundnahrungsmittel Nummer
eins. Aber auch Gebäck, Nudeln,
Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahlenes

Getreide nicht denkbar. Zwischen
Bauer und Bäcker steht deshalb
eines der ältesten Handwerke der
Welt: der Müllerberuf. Trotz der
langen Tradition ist dieser aber
nicht in der Vergangenheit stehen

Der Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichereDer Müllerberuf bietet eine sichere
Zukunft  und zahl re icheZukunft  und zahl re icheZukunft  und zahl re icheZukunft  und zahl re icheZukunft  und zahl re iche
Karrieremöglichkeiten im In- undKarrieremöglichkeiten im In- undKarrieremöglichkeiten im In- undKarrieremöglichkeiten im In- undKarrieremöglichkeiten im In- und
Ausland. Foto: djd/Ausland. Foto: djd/Ausland. Foto: djd/Ausland. Foto: djd/Ausland. Foto: djd/
Bundesmühlenkontor/Steffen HöftBundesmühlenkontor/Steffen HöftBundesmühlenkontor/Steffen HöftBundesmühlenkontor/Steffen HöftBundesmühlenkontor/Steffen Höft

geblieben. So steht zwar das
Naturprodukt Getreide nach wie
vor im Mittelpunkt, doch bei der
Verarbeitung wird im Zeitalter von
Automatisierung und Digi-
talisierung auf Hightech gesetzt.

Im Labor  werden d ieIm Labor  werden d ieIm Labor  werden d ieIm Labor  werden d ieIm Labor  werden d ie
Getreidekörner auf Qualität undGetreidekörner auf Qualität undGetreidekörner auf Qualität undGetreidekörner auf Qualität undGetreidekörner auf Qualität und
Beschaffenheit geprüft. Foto: djd/Beschaffenheit geprüft. Foto: djd/Beschaffenheit geprüft. Foto: djd/Beschaffenheit geprüft. Foto: djd/Beschaffenheit geprüft. Foto: djd/
Bayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer Müllerbund
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Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein
vielseitiger und zukunftssicherer
Beruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in
Deutschland, sondern auch auf
dem internationalen Arbeitsmarkt
sehr gefragt. Voraussetzung für
die duale Ausbildung ist ein guter
Haupt- oder Realschulabschluss,
Abiturienten steht auch ein
kürzeres duales Studium offen.
Infos gibt es beim Bayerischen
Müllerbund unter
www.muellerbund.de,
Ausbildungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de.
Die praktische Arbeit in der Mühle
beginnt mit der Prüfung des
angelieferten Getreides im Labor.
Beim Mahlen selbst sind Mahl-
steine und das Mehlsäcke-
schleppen Vergangenheit. Statt-
dessen verfügen moderne Mühlen
über einen komplexen Maschi-
nenpark mit vollautomatischer
Prozesssteuerung, den es zu
beherrschen gilt. Im Walzenstuhl
wird das Getreide zu grobem
Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmän-
nische Elemente gehören zum
Müllerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellen-
prüfung sind die Chancen auf
einen sicheren Arbeitsplatz und
gute Bezahlung hoch. Zudem
stehen Müllern und Müllerinnen
zahlreiche Karriereoptionen offen.
So kann man die Meisterschule
besuchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die

Genaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu den
Grundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer Müllerbund

Hochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind das
Ausgangsprodukt  für  v ie leAusgangsprodukt  für  v ie leAusgangsprodukt  für  v ie leAusgangsprodukt  für  v ie leAusgangsprodukt  für  v ie le
Lebensmittel, allen voran dieLebensmittel, allen voran dieLebensmittel, allen voran dieLebensmittel, allen voran dieLebensmittel, allen voran die
zahlreichen deutschen Brotsorten.zahlreichen deutschen Brotsorten.zahlreichen deutschen Brotsorten.zahlreichen deutschen Brotsorten.zahlreichen deutschen Brotsorten.
Foto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer MüllerbundFoto: djd/Bayerischer Müllerbund

Titel „Meister“ und „staatlich
geprüfter Müllereitechniker“
erwerben. Als letzter Schritt lässt
sich ein betriebswirtschaftliches
Studium draufpacken, das fit
macht für alles rund um Finanzen,
Marketing und Personalwesen.
Zudem ermöglicht der
Meisterbrief das (Fach-)
Hochschulstudium in vielen
technischen und ernährungs-
wirtschaftlichen Fächern.
(djd)



Rundblick Siebengebirge – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-siebengebirge.de48


